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Egentown Steelers 
mit starker Saison

Ein Meilenstein für 
den SC Barienrode

ULZBURG-CUP 2026
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klima JÖRG BOKELMANNJÖRG BOKELMANN
Heizung · Sanitär · Solar · Biomasse

WIR  
SUCHEN 
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• Badsanierung in einer Hand    

• Wartung + Planung von Solaranlagen    

• Haustechnik

• Wärmepumpen

Bereits über 2222 Jahre für Sie da.

E-Mail: scherl-dach@t-online.de
www.scherl-dach.de

Marktstraße 22
31249 Hohenhameln
Tel: 05128/400429

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:
0173/6175417

Ihr altes Parkett 
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel. 0 51 21/299 200 · Fax 0 51 21/299 200
Windmühlenstraße 53 · 31180 Emmerke 
info@tischlerei-gaertner.de 
www.tischlerei-gaertner.de

Professionelle Parkettaufbereitung in Rekord-
zeit, praktisch ohne Staub. Gönnen Sie Ihrem 
Fußboden ein strahlendes Second-Life:
• mehrmaliges Schleifen mit Staub 
 reduzierenden Maschinen
•  Superschnell  – nur ca. 2 Werktage 
 für alle Arbeiten  
• Attraktive Lack- oder Öl-Finishes 
• Zum garantierten Festpreis
Jetzt anrufen und kostenlosen 
Aufmaßtermin sichern! 

Tel. 0 51 21/299 200
Bahnhofstraße 25 · 31180 Giesen

Erlebnisreiches Pfingstfest für Feuerwehrkapelle Diekholzen „Original-Beustertaler-Blasmusik“:

Mit Blasmusik zum Ostsee-Strand

Diekholzen. Zu Pfingsten 
stand wieder einmal ein großes 
Programm auf der Liste der Feu-
erwehrkapelle Diekholzen „Ori-
ginal-Beustertaler-Blasmusik“.

Am Ankunftstag ging es gleich 
am Freitagabend mit Marschmu-
sik vom Campingplatz Schuldt 
zum Strandkorbverleih Roger 
Wachholz zur „Hügelburg“an 
den Ostsee-Strand. Bei schöns-
tem Wetter, kühlen Getränken 

und Fischbrötchen wurde bis 
spät in den Abend in den extra 
rund aufgestellten Strandkörben 
fröhlich musiziert. 

Am Samstag begann der Tag 
mit einem Ständchen im La-
den der Fleischerei Steffen, ein 
Platzkonzert auf dem Marktplatz, 
Musik zum Frühschoppen in der 
Probierstube der Kornbrennerei 
Boll in Lütjenburg. Anschließend 
folgte das obligatorische Fahnen-

hissen in Kembs/Behrensdorf.
Am Sonntag war etwas Be-

sonderes geplant. Nach dem 
traditionellen Wecken auf dem 
Campingplatz und vor dem 
Pfingstkonzert auf der Cam-
ping- und Ferienanlage hatten 
sich unsere 14 mitgereisten 
Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden etwas einfallen 
lassen. Sie brachten ein von 
ihnen gefertigtes Wegweiser-

Entfernungsschild „Diekholzen 
255 km“ für den Schildermast 
vor der Rezeption mit. Dieses 
wurde feierlich zu den Klängen 
des Schleswig-Holstein-Liedes 
und des Niedersachsen-Liedes 
an den Mast geschraubt. Ein 
erlebnisreiches Pfingstfest ging 
wieder einmal bei schönstem 
Wetter und guter Stimmung viel 
zu schnell zu Ende. 

Thomas Schindler

Feuerwehrzug aus Diekholzen nahm an Zweitagesübung teil:

Einsatz im Nationalpark und 
am Schloss Herzberg

Diekholzen. Eine groß ange-
legte Zweitagesübung der Feu-
erwehrbereitschaft 3 des Land-
kreises Hildesheim wurde zur 
Zufriedenheit aller Führungskräf-
te abgearbeitet. An einem Sams-
tag um 8 Uhr meldete sich die 
Bereitschaft (Feuerwehren der 
Stadt Bad Salzdetfurth, Gemein-
de Diekholzen, Gemeinde Holle 
und Ortsfeuerwehr Bockenem), 
die Drohneneinheit des ABC-
Zuges und ein RTW des ASB ein-
satzbereit auf dem Sammelplatz 
in Wehrstedt. Zunächst wurde im 
Verband zum Gymnasium nach 
Herzberg verlegt. Dort angekom-
men, entluden die Einsatzkräfte 
ihre Privatsachen zur Übernach-
tung aus den Einsatzfahrzeugen 
und gingen in die Bereitstellung. 

Die Zugführer wurden vom 
Abschnittsleiter Christian Wil-
le (LK Göttingen) und seinem 
Team, welches die Übungen an 
diesem Wochenende vorbereitet 
hatten, in die erste Lage eingewie-
sen. Feuer in der Hanskühnen-
burg (811m über Null) mit Men-
schenleben in Gefahr. Das Feuer 
breitete sich auf den Nationalpark 
aus. Bereitschaftsführer Patrick 
Würfel sowie Brandschutzab-
schnittsleiter Matthias Bellgardt 
machten sich mit ihren Einheiten 

auf den Weg ins Schadensgebiet. 
Dort galt es zunächst mehre-
re vermisste Personen aus dem 
Turm der Burg unter Atemschutz 
zu retten und zu betreuen. 

Parallel dazu wurde die Wasser-
versorgung aus einer sogenann-
ten Blase (100m³ werden im Park 
für derartige Zwecke vorgehalten) 
über eine Strecke von 2.000m 
und einem Höhenunterschied 
von 380m an den Brandherd ge-
fördert. Der zusammengestellte 
Wassertransportzug hatte die 
Aufgabe, das benötigte Wasser 
für die Blase aus einer entfernten 
Wasserentnahmestelle heranzu-
fahren. Eine weitere Herausforde-
rung war eine Gruppe von Wan-

derern, die teilweise von einem 
Gebirgsvorsprung abgestürzt und 
gerettet werden musste. Ein Zug 
der FB kümmerte sich um die 
patientengerechte Rettung aus 
der Höhe. Somit war der erste 
Tag zur Zufriedenheit aller Ein-
satzkräfte abgearbeitet und das 
Übernachtungslager, welches 
durch den Versorgungszug im 
Gymnasium Herzberg errichtet 
wurde, angefahren. Mit einem 
durch den Vers.-Zug vorberei-
teten leckeren Grillbüfett wurde 
ein kameradschaftlicher Abend 
bei bestem Wetter eingeläutet. 

Der Sonntag begann mit einem 
reichhaltigen Frühstück. Nach 
der Lageeinweisung ging es zum 
Schloss Herzberg. Ein Feuer in 
dem darunterliegenden Bauhof 
breitete sich rasend schnell durch 
den Wald in Richtung Schloss aus. 
Ein Gebäudeteil hatte bereits 
durch Funkenflug Feuer gefangen 
und Besuchern wurde dadurch 
der Rückweg ins Freie abgeschnit-
ten. Die einzelnen Züge wurden 
zur Wasserförderung über 600m, 
zum Aufbau einer Riegelstellung 
zur Sicherung des Schlosses sowie 
zur Menschenrettung und Brand-

bekämpfung eingeteilt. 
Auch dieses Szenario wurde 

unter den wachsamen Augen 
der Führungskräfte zur Zufrie-
denheit abgearbeitet. Nach der 
Wiederherstellung der Einsatz-
bereitschaft der Fahrzeuge durch 
unsere FTZ, wurde die Heimreise 
angetreten. Bellgardt und Wür-
fel bedankten sich bei den für die 
Vorbereitung zuständigen Ka-
meradinnen und Kameraden aus 
Herzberg, bei der Schulleitung 
für die Übernachtungsmöglich-
keit und bei den Einsatzkräften 
ihrer Feuerwehrbereitschaft für 
die professionelle Abarbeitung 
der übertragenden Szenarien. 

Da es aufgrund der Neuaufstel-
lung der Feuerwehrbereitschaften 
im Land Niedersachsen die letzte 
Zweitagesübung in dieser Zusam-
menstellung gewesen ist, wurde 
vor dem Schlossbogen noch ein 
Gruppenfoto gemacht. Gegen 
15 Uhr waren alle Einsatzkräfte 
wieder in ihren Standorten und 
konnten den Restsonntag noch 
mit ihren Familien begehen. Das 
ist Ehrenamt.  

                      Matthias Bellgardt 
Brandschutzabschnittsleiter Ost

Kameraden und Fahrzeuge der Feuerwehr des Diekholzener Zuges

www.gleitz-online.de

Ihr Verlag für  

die Region
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Gemeindeverwaltung Diekholzen
Alfelder Straße 5
31199 Diekholzen

Telefon 202 – 0
Telefax 202 – 55
E-Mail info@diekholzen.de 
Homepage www.diekholzen.de

Sprechzeiten im Rathaus 
Mo  08:00 – 12:00 und 13:30 – 15:30
Di geschlossen
Mi 08:00 – 12:00 und 13:30 – 15:30
Do 13:30 – 18:00
Fr 08:00 – 12:00

Terminvereinbarung per Telefon (202-0) oder 
vorzugsweise online (www.diekholzen.de)

Die Gemeindemitteilungen werden auf  
die Internetseite der Gemeinde eingestellt: 
www.diekholzen.de

26. Juni 2026

Abfuhrtermine 2026 
Die Gelbe Wertstofftonne wird in allen Ort-
schaften der Gemeinde Diekholzen monatlich, 
jeweils dienstags, zu den folgenden Terminen 

abgeholt: 

Barienrode, Diekholzen, Egenstedt: 7.7.2026 
Söhre: 21.7.2026

Die Abholung für Altpapier erfolgt in den Ort-
schaften Diekholzen und Egenstedt freitags 
und in Barienrode und Söhre montags zu den 

unten aufgeführten Terminen:

Diekholzen und Egenstedt: 10.7.2026 
Barienrode und Söhre: 13.7.2026

Diekholzen feiert „3. Nacht des Ehrenamtes“  
mit Jubiläumskonzert des Heeresmusikkorps Hannover
Für die diesjährige „3. Nacht des Ehrenamtes“ setzte 
die Gemeinde Diekholzen diesmal einen besonderen 
Akzent: Das Heeresmusikkorps Hannover unter der 
Leitung von Oberstleutnant Martin Wehn veredelte 
den Abend mit einem grandiosen Wohltätigkeits-
konzert. Anlässlich ihres 70. Jubiläums spielt das 
Orchester dieses Jahr zahlreiche Konzerte – eines 
davon in Diekholzen.

Um den Dank und die Aufmerksamkeit an die Ehren-
amtlichen der Gemeinde zu richten, lud die Gemein-
de mit Bürgermeister Matthias Bludau am 20. Mai 
2026 in die Steinberghalle Diekholzen zu diesem 
besonderen Abend ein. Über 400 Gäste folgten der 
Einladung, darunter als Ehrengäste die Ministerin 
für Europa und regionale Landesentwicklung Me-
lanie Walter, Landrat Bernd Lynack, Landtagsabge-
ordnete Andrea Prell, Karl-Heinz Banse als Präsident 
des Deutschen und des europäischen Feuerwehrver-
bandes und Hannes Jähnert als Verbandsreferent 
der Stiftung Engagement und Ehrenamt.
Matthias Bludau eröffnete die Veranstaltung mit 
seiner Begrüßung und widmete den Abend den vie-
len ehrenamtlich tätigen Menschen in der Gemein-
de. „Sie alle tragen dazu bei, dass unsere Gemeinde 
und Ortschaften lebendig, menschlich und gemein-
schaftlich bleiben, dafür gilt Ihnen ein großer Dank 
von ganzem Herzen“, so Bludau. Er würdigte das 
Engagement der Menschen, die ihre Zeit, ihre Kraft 
und ihr Herz für andere einsetzen – oft über viele 
Jahrzehnte hinweg.

Danach folgten die Grußworte der geladenen Eh-
rengäste und lieferten die Überleitung zur Preis-
verleihung des Ehrenamtspreises. Die Vorschläge 
wurden im Vorfeld durch die Ortsvorsteherin und 
Ortsvorsteher sowie Bürgerinnen und Bürger für 
verdiente ehrenamtlich engagierte Personen ein-
gereicht.

Nach Auswertung der Vorschläge und Beschluss im 
Generationen-, Kultur- und Sportausschuss wurden 
folgende Personen geehrt: Für Diekholzen wurden 
Frau Jutta Saake und Herr Wilfried König für ihr seit 
Jahren beständiges und tatkräftiges Engagement 
im Vereinsleben beim SV Hildesia Diekholzen ge-
ehrt. Die Organisation der Gymnastikgruppe und 
das Ausrichten des Sportabzeichens liegen in ihren 
Händen. Für Barienrode wurde Frau Brigitte Teusch, 
die als eine der tragenden Säulen in der Vereins-
arbeit des SC Barienrode beschrieben wird geehrt. 
Ihre außergewöhnliche Hilfsbereitschaft und Zu-
verlässigkeit wurden besonders hervorgehoben. 
Aus Egenstedt wurden Iris Neumann und Helga 
Mahrenholz für ihren Einsatz geehrt. Sie beteiligen 
sich seit Jahren in vielfältiger Weise im kirchlichen, 
sportlichen und kulturellen Leben Egenstedts. Ob 
Krippenspiel oder Gemeinschaftsaktionen, beide 
prägen durch ihr Engagement das gemeinschaftli-
che Leben in Egenstedt nachhaltig. Für Söhre wur-
de als weitere Preisträgerin Monika Plitzko geehrt. 
Hervorzuheben sind ihre Führungsposition beim 
Katholischen Frauenbund, die Gründung der Da-
mengymnastikgruppe, der Eltern-Kind-Gruppen 
sowie der Kinderturngruppe bei den Sportfreun-
den Söhre, die sie über viele Jahre selbst leitete, 
sowie ihr vielseitiges und prägendes Engagement. 
Überrascht, jedoch sehr freudig durften darauf das 
Ehepaar Irmgard und Hubert Klaproth aus Söhre 
den Sonderpreis in diesem Jahr entgegennehmen: 
Beide unterstützen ganz erheblich, und das schon 
seit Jahren, die kirchliche Arbeit in Söhre. Sei es 
im Kirchenvorstand, bei der Friedhofsabrechnung 
oder mit der Pflege der zahlreichen Grünanlagen: 
Das Ehepaar Klaproth steht jederzeit helfend zur 
Verfügung und leistet mit ihrer gelebten Nach-
barschaftshilfe, Hilfsbereitschaft und Unterstüt-
zung einen unschätzbaren Beitrag für das dörfliche 
Miteinander in Söhre. Bürgermeister Matthias Blu-
dau und Ministerin Melanie Walter übergaben die 
Preise und Blumen unter begeistertem Beifall des 
Publikums an die Preisträger und gaben so stell-
vertretend für alle Anwesenden ihren Dank und 
Wertschätzung weiter.

Nach diesem feierlichen und emotionalen Pro-
grammpunkt hieß es Bühne frei und Genuss für 
die Ohren an: Das Heeresmusikkorps unter der Lei-
tung von Martin Wehn präsentierte traditionelle 
Märsche, ebenso wie sinfonische Werke, die mit 
technischer Brillanz, präziser Artikulation und rhyth-
mischer Sicherheit überzeugten.

Als würdigen Konzertabschluss wurde ein Medley 
von Queen gespielt, das am Schluss in den Super-
hit „We are the Champions“ mündete. Genauso 
konnten sich die über 60 Profimusiker, sowie die 

Ehrenamtlichen auch fühlen. Der begeisterte und 
nicht enden wollende Applaus des Publikums gab 
ihnen recht.

Durch den vorbildlichen Einsatz des Heeresmusik-
korps und die finanzielle Unterstützung vieler Spon-
soren kam ein Erlös der Veranstaltung von 12.000 
Euro zusammen, der für die Jugendarbeit in der 
Gemeinde eingesetzt werden wird. 

Der Dank geht daher an die folgenden Sponsoren: 
Apotheke zur Post, Autohaus Kühl, Avacon, Bleck-
mann Sanitär, Dachdecker Esch, Dachdecker Dirk 
Scherl, Estrichbau Lampe, EVI Hildesheim, Fecht-
ler Bestattungen, Forstwirtschaft Christian Dette, 
Gasthof Jörns, Glados EDV, Gleitz GmbH, GrünPlus, 
Hafenkantine, Ingenieurgesellschaft WIA mbH, 
indupart GmbH, kwg Hildesheim, Landhaus Am 
Sonnenberg, Landhaus Heidekrug, Lothar Sander 

Elektro, Löffler GmbH, Marc Hartje, Menniger & 
Kiss, Metallbau Hartmann, Metalldesign Kasper, 
Michael Opitz Dachdecker, Müller Maschinen, nah 
& gut Harlos, Pabsch Ingenieure, REKA Ambulante 
Krankenpflege, SAS Steding, Schillmann, Sparkasse 
Hildesheim Goslar Peine, Thiemt GmbH, Tischlerei 
Stefan Horwath, TTR Technik, Überlandwerk Leine-
tal, VGH Vertretung Philipp-Christian Lindenbaum, 
Volksbank Hannover eG, Zweirad & Service Kracke. 
Nach dem Verlesen der Sponsoren bedankte sich 
Bürgermeister Bludau auch im Namen von Rat und 
Verwaltung nochmals ganz herzlich für diese groß-
artige Unterstützung.

Die Veranstaltung endete traditionell mit der Nati-
onalhymne, die das Heeresmusikkorps als Zugabe 
spielte. Die Gäste verließen die Veranstaltung zu-
frieden und mit einem Lächeln im Gesicht, erfreut 
über eine gelungene Ehrenamtsnacht.

Das Heeresmusikkorps Hannover beim Konzert in der Steinberghalle.

Ministerin Melanie Walter mit dem Ehepaar Klapproth bei der Ehrung für ihr Lebenswerk mit Bürgermeister 
Matthias Bludau.

Haupt- und Ordnungsamtsleiter Benjamin Möhle mit Bürgermeister Matthias Bludau mit dem Scheck des Rein-
erlöses für die Jugendarbeit der Gemeinde.

Die Gemeinde Diekholzen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

Reinigungskräfte (m/w/d)
zur Aushilfe auf Minijobbasis 

(z.Zt. 603 Euro monatlich)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 
spätestens zum 15.07.2026 an:

Gemeinde Diekholzen, Personalamt, 
Alfelder Str. 5, 31199 Diekholzen

Auskünfte unter Tel.-Nr.: 05121/202-42  
oder 05121/202-40 oder per

Mail an personal@diekholzen.de

gemeinde 
diekholzen

Die Gemeinde Diekholzen  
sucht zum 1. August 2026

Mensa Mitarbeiter*innen (w/m/d) 
für die Ganztagsgrundschulen Diek-
holzen und Söhre auf Minijobbasis 

(zur Zeit 603 Euro monatlich).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 
spätestens zum 15.07.2026 an:

Gemeinde Diekholzen, Personalamt, 
Alfelder Str. 5, 31199 Diekholzen

Ansprechpartnerin für das Stellenbe-
setzungsverfahren ist Frau Deiters,  

Tel. 05121/202-42. Nähere Auskünfte  
zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen  

Frau Kirchner, Tel. 05121/202-43.

gemeinde 
diekholzen
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Liebe Kinder! Endlich sind die Sommerferien da. Sechs Wochen voller Freizeit, 
Abenteuer und hoffentlich ganz viel Spaß liegen vor euch.
Damit in den Ferien keine Langeweile aufkommt, hat die Gemeinde Diekholzen 
wieder ein abwechslungsreiches Ferienprogramm für euch zusammengestellt. 
Alle Angebote findet ihr in der Diekholzen-App. Dort könnt ihr euch auch direkt 
für die einzelnen Veranstaltungen anmelden. 
Zusätzlich gibt es einen Flyer, auf dem alle Ferienangebote auf einen Blick zu 
finden sind. Als besonderes Extra enthält der Flyer außerdem drei Freikarten für 

die JoWiese in Hildesheim. Solltet ihr über eure Schule keinen Flyer erhalten ha-
ben, könnt ihr euch gerne ein Exemplar im Rathaus abholen.
Ab dem 1. Juli 2026 ist außerdem unser neuer Gemeindejugendpfleger Gideon 
Rast euer Ansprechpartner für die Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde 
Diekholzen. Ihr erreicht ihn per E-Mail unter Gideon.Rast@diekholzen.de.
Wir wünschen euch schöne, erlebnisreiche und sonnige Sommerferien!

Eure Gemeinde Diekholzen

Baumaßnahmen für barrierefreien Zugang zum 
Sportplatz Barienrode haben begonnen
Ein weiterer wichtiger Schritt hin zu mehr Teilha-
be und Inklusion in der Gemeinde Diekholzen ist 
gemacht: Die Arbeiten für den neuen barrierefrei-
en Zugang zum Sportplatz in Barienrode haben 
begonnen. Das Vorhaben wird mit Mitteln aus 
dem europäischen Förderprogramm LEADER un-
terstützt und mit einer Fördersumme von 10.000 
Euro umgesetzt.

Ziel der Maßnahme ist es, den Sportplatz künftig 
für alle Menschen unabhängig von möglichen Ein-
schränkungen deutlich besser zugänglich zu ma-
chen. Der bisherige, steile Zugang entsprach nicht 
mehr den heutigen Anforderungen an eine barri-
erefreie Infrastruktur. Durch die nun begonnenen 
Bauarbeiten wird dies grundlegend verbessert.
Im Mittelpunkt der Maßnahme steht die Herstel-
lung einer neuen Rampe, die den aktuellen ge-
setzlichen Anforderungen an die Barrierefreiheit 
entspricht. Ergänzt wird diese durch taktile Lei-
telemente, die insbesondere Menschen mit Seh-
beeinträchtigungen eine sichere Orientierung 
ermöglichen. Darüber hinaus wird eine moderne 
Beleuchtung installiert, um den Zugang auch in 
den Abendstunden sicher und komfortabel nutz-
bar zu machen.

Bürgermeister Matthias Bludau begrüßt den Bau-
start: „Sport und Gemeinschaft müssen für alle 
Menschen gleichermaßen erreichbar sein. Mit dem 
barrierefreien Zugang schaffen wir eine wichti-
ge Voraussetzung dafür, dass niemand ausge-
schlossen wird. Mein Dank gilt der LEADER-Region 
Nette-Innerste für die Unterstützung dieses Pro-
jektes.“
Auch die Gemeinde Diekholzen sieht in der Maß-
nahme ein wichtiges Signal für gelebte Inklusion. 
Der Sportplatz in Barienrode ist ein zentraler Treff-
punkt für den örtlichen Sportverein, Veranstal-
tungen und das gesellschaftliche Miteinander im 
Ort. Durch die baulichen Verbesserungen wird die 
Nutzung künftig für Menschen mit Mobilitätsein-
schränkungen, Familien mit Kinderwagen sowie 
ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger deutlich er-
leichtert.

Die Umsetzung des Projektes ist ein weiteres Bei-
spiel dafür, wie mit Hilfe von LEADER-Fördermit-
teln konkrete Verbesserungen vor Ort geschaffen 
werden können. Das europäische Förderprogramm 
unterstützt innovative und nachhaltige Projekte 
im ländlichen Raum, die die Lebensqualität in den 
Gemeinden stärken.

Der Abschluss der Bauarbeiten ist für Ende Juli vor-
gesehen, sodass der neue Zugang bereits in Kürze 
der Öffentlichkeit zur Verfügung stehen soll. Die 
Gemeinde bittet die Nutzerinnen und Nutzer des 
Sportplatzes während der Bauphase um Verständ-
nis für mögliche Einschränkungen.

Mit dem barrierefreien Zugang investiert die Ge-
meinde Diekholzen nicht nur in die Infrastruk-
tur, sondern vor allem in ein gleichberechtigtes 
Miteinander. Denn Sportstätten sollen Orte der 
Begegnung sein – offen und erreichbar für alle 
Menschen.

Mehr Sicherheit am Roten Berg: Gemeinden 
wollen Maßnahmen gemeinsam voranbringen
 
Diekholzen/Sibbesse. Zu einem gemeinsamen Ab-
stimmungsgespräch zur Situation am Roten Berg 
haben sich Matthias Bludau, Bürgermeister der Ge-
meinde Diekholzen, Hans-Jürgen Köhler, Bürger-
meister der Gemeinde Sibbesse, sowie die beiden 
Ordnungsamtsleiter Benjamin Möhle und Dennis 
Algermissen getroffen. Im Mittelpunkt standen die 
anhaltenden Beschwerden über Lärmbelästigungen, 
gefährliche Fahrmanöver sowie die weiterhin hohe 
Zahl an Verkehrsunfällen auf der Strecke zwischen 
Diekholzen und Sibbesse. Grundlage der Beratun-
gen waren unter anderem die jüngsten Entwicklun-
gen und Maßnahmen, über die bereits öffentlich 
berichtet wurde.
Die beteiligten Verwaltungen sind sich einig, dass 
die bislang umgesetzten Maßnahmen – darunter 
das neue Lärmschutzdisplay, verstärkte Polizeikont-
rollen, Präventionsaktionen wie „Kaffee statt Knöll-
chen“ sowie das künftig geltende durchgehende 
Überholverbot – wichtige Schritte darstellen, jedoch 
noch keine abschließende Lösung bieten.
 
„Die Situation ist weiterhin nicht zufriedenstellend. 
Viele Anwohnerinnen und Anwohner fühlen sich 
durch den Verkehrslärm erheblich belastet. Gleich-
zeitig beobachten wir weiterhin gefährliche Situa-
tionen im Straßenverkehr“, erklären die Vertreter 
beider Gemeinden nach dem Gespräch.
 
Vor diesem Hintergrund soll nun ein gemeinsames 
„Gipfeltreffen Roter Berg“ stattfinden. Dazu werden 
die Kommunen Vertreterinnen und Vertreter der Po-
lizei, des Landkreises Hildesheim sowie der Landes-
behörde für Straßenbau und Verkehr einladen. Ziel 
des Treffens ist es, weitere mögliche Maßnahmen zu 
erörtern und das weitere Vorgehen zwischen allen 

beteiligten Behörden eng abzustimmen.
Dabei soll insbesondere ausgelotet werden, welche 
zusätzlichen Maßnahmen rechtlich möglich und 
praktisch umsetzbar sind, um sowohl die Verkehrs-
sicherheit als auch den Schutz der Anwohnerinnen 
und Anwohner zu verbessern.
 
Die Gemeinden betonen ausdrücklich, dass es nicht 
darum gehe, Motorradfahrerinnen und Motorrad-
fahrer pauschal auszugrenzen oder das Befahren 
der Strecke zu verbieten. Vielmehr wolle man Lösun-
gen finden, die ein rücksichtsvolles und regelkon-
formes Miteinander aller Verkehrsteilnehmenden 
ermöglichen.
„Die große Mehrheit verhält sich vernünftig. Prob-
lematisch sind einzelne Personen, die durch unan-
gepasste Fahrweise, überhöhte Geschwindigkeit 
oder unnötigen Lärm immer wieder für Beschwer-
den und gefährliche Situationen sorgen. Genau 
dort müssen weitere Maßnahmen ansetzen“, so 
die Meinung der Bürgermeister.

BUND Niedersachsen Sommer- 
Arbeitseinsatz Schwarze Heide
Am Samstag, 11.07.2026 um 09:30 Uhr treffen 
sich Helferinnen und Helfer an der Aussichtsbank 
„Schwarze Heide“ in Barienrode. Ausreichende 
Parkplätze stehen in der Eichstraße (am Friedhof) 
zur Verfügung. Ziel des Arbeitseinsatzes ist, die 
Konkurrenz des Heidekrauts nachhaltig zu schwä-
chen und den Baumnachwuchs einfach bodentief 
abzuschneiden. Astscheren werden gestellt. 
Im Anschluss findet ein J"ede*r-bringt-etwas-mit-
Picknick" statt. 

Sonnenstrom für die Grundschule 
Söhre: Balkonkraftwerk erfolgreich 
installiert
Ein weiterer Schritt in Richtung nachhaltige Ener-
gieversorgung und umweltbewusster Bildung ist 
getan: An der Grundschule Söhre wurde jetzt ein 
Balkonkraftwerk installiert. Möglich wurde das Pro-
jekt durch die Förderung „Klimaprojekt31“ der EVI 
Energieversorgung Hildesheim, die gezielt Maßnah-
men zur dezentralen Energiegewinnung unterstützt.

Mit der Installation der kompakten Photovoltaik anlage 
mit Speicher erzeugt die Schule künftig eigenen 
Strom direkt vor Ort. Der erzeugte Solarstrom wird 
unmittelbar im Schulbetrieb genutzt und trägt so zur 
Reduzierung der Energiekosten sowie zur Senkung 
von CO2-Emissionen bei. Gleichzeitig wird das The-
ma erneuerbare Energien für die Schülerinnen und 
Schüler im Alltag und Unterricht erlebbar gemacht.

Die Umsetzung erfolgte in enger Abstimmung zwi-
schen der Gemeinde Diekholzen, der Schule und der 
EVI. Das Projekt steht beispielhaft für eine gelunge-
ne Zusammenarbeit zwischen kommunaler Ebene 
und regionalem Energieversorger.

„Wir freuen uns sehr über die Förderung und die 
gute Zusammenarbeit mit der EVI und der Grund-
schule Söhre. Solche Projekte sind ein wichtiger 
Baustein für mehr Klimaschutz vor Ort und leisten 
gleichzeitig einen Beitrag zur Bewusstseinsbildung 
bei unseren Kindern.“

Auch seitens der Schule wird die neue Anlage positiv 
aufgenommen. Neben den praktischen Vorteilen 
bietet das Balkonkraftwerk künftig auch Anknüp-
fungspunkte für den Unterricht – etwa in den Berei-
chen Umweltbildung und nachhaltige Entwicklung.

Mit der Installation in der Grundschule Söhre setzt 
die Gemeinde Diekholzen ein weiteres sichtbares 
Zeichen für den Ausbau erneuerbarer Energien und 
unterstreicht ihr Engagement für eine nachhaltige 
Zukunft.

Einfach den QR-Code mit dem Handy 
scannen oder die Internetseite 

https://diekholzen.orts.app/ aufrufen.

Betreuerinnen und Betreuer  
für „Sport und Spiel“ in den  
Sommerferien gesucht
In den Sommerferien 2026 bietet die Gemeinde 
Diekholzen wieder die beliebte Ferienaktion „Sport 
und Spiel“ für Kinder und Jugendliche an.
Von montags bis freitags, jeweils von 9:00 bis 12:00 
Uhr, erwartet die Teilnehmenden auf dem Söh-
rer Sportplatz, in der Turnhalle und im Clubhaus 
ein abwechslungsreiches Programm mit Spielen, 
Bewegung, Kreativangeboten und jeder Menge 
gemeinsamer Aktivitäten. Das Angebot wird seit 
vielen Jahren sehr gut angenommen und sorgt für 
spannende Ferientage in geselliger Atmosphäre.
Für den Zeitraum vom 20. Juli bis 7. August 2026 
(wochenweise) sucht die Gemeinde motivierte Be-
treuerinnen und Betreuer, die Freude am Umgang 
mit Kindern haben und das Ferienprogramm be-
gleiten möchten.
Wer gerne im Team arbeitet, Verantwortung über-
nehmen möchte und Lust auf abwechslungsreiche 
Ferienvormittage hat, ist herzlich eingeladen, sich 
zu melden.
Weitere Informationen gibt es bei der Gemeinde-
verwaltung Diekholzen:
E-Mail: martina.brauer@diekholzen.de oder 
Telefon: 05121 20211

Ferienprogramm 2026 – App in die Ferien!

Veranstaltungen im Juli
CDU-Ortsverband Egenstedt: 
Dämmerschoppen 01.07.2026 19:30 Uhr Egenstedt MZR Egenstedt

Beginn der Sommerferien 02.07.2026

Förderverein GS Barienrode: 
Ferienbetreuung

ab 
02.07.26 08:00 Uhr Barienrode GS Barienrode

AWO Ortsverein Diekholzen: 
Busfahrt in den Zoo Hannover  
im Rahmen des Ferienpasses

03.07.2026 Diekholzen Haltestellen Südwald und 
Grundschule Diekholzen

Vereinte Banner: Ferienpassaktion 04.07.2026 14:00 bis 
17:00 Uhr Diekholzen Ehem. Harzclub-Hütte

Kath. Frauenbund Söhre:  
ökum. Frauenfrühstück 06.07.2026 09:00 Uhr Söhre Kath. Pfarrheim Söhre

Gemischter Chor Egenstedt: 
Übungsabend 10.07.2026 19:00 Uhr Egenstedt MZR

BUND Niedersachsen:  
Sommer-Arbeitseinsatz  
Schwarze Heide

11.07.2026 09:30 Uhr Barienrode
Treffpunkt: Aussichtsbank 
Schwarze Heide – jeder 
bringt was zum Picknicken 
mit

Kath. Kirche Diekholzen:  
Offenes Sommersingen 12.07.2026 17:00 Uhr Diekholzen Parkplatz am kath. 

Pfarrheim, Diekholzen
Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt: 
Hl. Messe Patrozinum  
St. Jakobus Diekholzen

26.07.2026 09:00 Uhr Diekholzen Kath. Kirche Diekholzen

Gesangverein St. Joseph: Klönsnack 
an der alten Wassermühle 27.07.2026 19:00 Uhr Söhre Alte Wassermühle

DRK Diekholzen: Blutspende 31.07.2026 15:30 bis 
19:00 Uhr Diekholzen Grundschule Diekholzen, 

Alfelder Str. 7

Bürgermeister Matthias Bludau und Bauamtsleiter 
Michael Ahl mit dem Schild für die LEADER-Förderung 
am neuen Zugang zum Sportplatz
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Liebe Kinder! Endlich sind die Sommerferien da. Sechs Wochen voller Freizeit, 
Abenteuer und hoffentlich ganz viel Spaß liegen vor euch.
Damit in den Ferien keine Langeweile aufkommt, hat die Gemeinde Diekholzen 
wieder ein abwechslungsreiches Ferienprogramm für euch zusammengestellt. 
Alle Angebote findet ihr in der Diekholzen-App. Dort könnt ihr euch auch direkt 
für die einzelnen Veranstaltungen anmelden. 
Zusätzlich gibt es einen Flyer, auf dem alle Ferienangebote auf einen Blick zu 
finden sind. Als besonderes Extra enthält der Flyer außerdem drei Freikarten für 

die JoWiese in Hildesheim. Solltet ihr über eure Schule keinen Flyer erhalten ha-
ben, könnt ihr euch gerne ein Exemplar im Rathaus abholen.
Ab dem 1. Juli 2026 ist außerdem unser neuer Gemeindejugendpfleger Gideon 
Rast euer Ansprechpartner für die Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde 
Diekholzen. Ihr erreicht ihn per E-Mail unter Gideon.Rast@diekholzen.de.
Wir wünschen euch schöne, erlebnisreiche und sonnige Sommerferien!

Eure Gemeinde Diekholzen

Baumaßnahmen für barrierefreien Zugang zum 
Sportplatz Barienrode haben begonnen
Ein weiterer wichtiger Schritt hin zu mehr Teilha-
be und Inklusion in der Gemeinde Diekholzen ist 
gemacht: Die Arbeiten für den neuen barrierefrei-
en Zugang zum Sportplatz in Barienrode haben 
begonnen. Das Vorhaben wird mit Mitteln aus 
dem europäischen Förderprogramm LEADER un-
terstützt und mit einer Fördersumme von 10.000 
Euro umgesetzt.

Ziel der Maßnahme ist es, den Sportplatz künftig 
für alle Menschen unabhängig von möglichen Ein-
schränkungen deutlich besser zugänglich zu ma-
chen. Der bisherige, steile Zugang entsprach nicht 
mehr den heutigen Anforderungen an eine barri-
erefreie Infrastruktur. Durch die nun begonnenen 
Bauarbeiten wird dies grundlegend verbessert.
Im Mittelpunkt der Maßnahme steht die Herstel-
lung einer neuen Rampe, die den aktuellen ge-
setzlichen Anforderungen an die Barrierefreiheit 
entspricht. Ergänzt wird diese durch taktile Lei-
telemente, die insbesondere Menschen mit Seh-
beeinträchtigungen eine sichere Orientierung 
ermöglichen. Darüber hinaus wird eine moderne 
Beleuchtung installiert, um den Zugang auch in 
den Abendstunden sicher und komfortabel nutz-
bar zu machen.

Bürgermeister Matthias Bludau begrüßt den Bau-
start: „Sport und Gemeinschaft müssen für alle 
Menschen gleichermaßen erreichbar sein. Mit dem 
barrierefreien Zugang schaffen wir eine wichti-
ge Voraussetzung dafür, dass niemand ausge-
schlossen wird. Mein Dank gilt der LEADER-Region 
Nette-Innerste für die Unterstützung dieses Pro-
jektes.“
Auch die Gemeinde Diekholzen sieht in der Maß-
nahme ein wichtiges Signal für gelebte Inklusion. 
Der Sportplatz in Barienrode ist ein zentraler Treff-
punkt für den örtlichen Sportverein, Veranstal-
tungen und das gesellschaftliche Miteinander im 
Ort. Durch die baulichen Verbesserungen wird die 
Nutzung künftig für Menschen mit Mobilitätsein-
schränkungen, Familien mit Kinderwagen sowie 
ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger deutlich er-
leichtert.

Die Umsetzung des Projektes ist ein weiteres Bei-
spiel dafür, wie mit Hilfe von LEADER-Fördermit-
teln konkrete Verbesserungen vor Ort geschaffen 
werden können. Das europäische Förderprogramm 
unterstützt innovative und nachhaltige Projekte 
im ländlichen Raum, die die Lebensqualität in den 
Gemeinden stärken.

Der Abschluss der Bauarbeiten ist für Ende Juli vor-
gesehen, sodass der neue Zugang bereits in Kürze 
der Öffentlichkeit zur Verfügung stehen soll. Die 
Gemeinde bittet die Nutzerinnen und Nutzer des 
Sportplatzes während der Bauphase um Verständ-
nis für mögliche Einschränkungen.

Mit dem barrierefreien Zugang investiert die Ge-
meinde Diekholzen nicht nur in die Infrastruk-
tur, sondern vor allem in ein gleichberechtigtes 
Miteinander. Denn Sportstätten sollen Orte der 
Begegnung sein – offen und erreichbar für alle 
Menschen.

Mehr Sicherheit am Roten Berg: Gemeinden 
wollen Maßnahmen gemeinsam voranbringen
 
Diekholzen/Sibbesse. Zu einem gemeinsamen Ab-
stimmungsgespräch zur Situation am Roten Berg 
haben sich Matthias Bludau, Bürgermeister der Ge-
meinde Diekholzen, Hans-Jürgen Köhler, Bürger-
meister der Gemeinde Sibbesse, sowie die beiden 
Ordnungsamtsleiter Benjamin Möhle und Dennis 
Algermissen getroffen. Im Mittelpunkt standen die 
anhaltenden Beschwerden über Lärmbelästigungen, 
gefährliche Fahrmanöver sowie die weiterhin hohe 
Zahl an Verkehrsunfällen auf der Strecke zwischen 
Diekholzen und Sibbesse. Grundlage der Beratun-
gen waren unter anderem die jüngsten Entwicklun-
gen und Maßnahmen, über die bereits öffentlich 
berichtet wurde.
Die beteiligten Verwaltungen sind sich einig, dass 
die bislang umgesetzten Maßnahmen – darunter 
das neue Lärmschutzdisplay, verstärkte Polizeikont-
rollen, Präventionsaktionen wie „Kaffee statt Knöll-
chen“ sowie das künftig geltende durchgehende 
Überholverbot – wichtige Schritte darstellen, jedoch 
noch keine abschließende Lösung bieten.
 
„Die Situation ist weiterhin nicht zufriedenstellend. 
Viele Anwohnerinnen und Anwohner fühlen sich 
durch den Verkehrslärm erheblich belastet. Gleich-
zeitig beobachten wir weiterhin gefährliche Situa-
tionen im Straßenverkehr“, erklären die Vertreter 
beider Gemeinden nach dem Gespräch.
 
Vor diesem Hintergrund soll nun ein gemeinsames 
„Gipfeltreffen Roter Berg“ stattfinden. Dazu werden 
die Kommunen Vertreterinnen und Vertreter der Po-
lizei, des Landkreises Hildesheim sowie der Landes-
behörde für Straßenbau und Verkehr einladen. Ziel 
des Treffens ist es, weitere mögliche Maßnahmen zu 
erörtern und das weitere Vorgehen zwischen allen 

beteiligten Behörden eng abzustimmen.
Dabei soll insbesondere ausgelotet werden, welche 
zusätzlichen Maßnahmen rechtlich möglich und 
praktisch umsetzbar sind, um sowohl die Verkehrs-
sicherheit als auch den Schutz der Anwohnerinnen 
und Anwohner zu verbessern.
 
Die Gemeinden betonen ausdrücklich, dass es nicht 
darum gehe, Motorradfahrerinnen und Motorrad-
fahrer pauschal auszugrenzen oder das Befahren 
der Strecke zu verbieten. Vielmehr wolle man Lösun-
gen finden, die ein rücksichtsvolles und regelkon-
formes Miteinander aller Verkehrsteilnehmenden 
ermöglichen.
„Die große Mehrheit verhält sich vernünftig. Prob-
lematisch sind einzelne Personen, die durch unan-
gepasste Fahrweise, überhöhte Geschwindigkeit 
oder unnötigen Lärm immer wieder für Beschwer-
den und gefährliche Situationen sorgen. Genau 
dort müssen weitere Maßnahmen ansetzen“, so 
die Meinung der Bürgermeister.

BUND Niedersachsen Sommer- 
Arbeitseinsatz Schwarze Heide
Am Samstag, 11.07.2026 um 09:30 Uhr treffen 
sich Helferinnen und Helfer an der Aussichtsbank 
„Schwarze Heide“ in Barienrode. Ausreichende 
Parkplätze stehen in der Eichstraße (am Friedhof) 
zur Verfügung. Ziel des Arbeitseinsatzes ist, die 
Konkurrenz des Heidekrauts nachhaltig zu schwä-
chen und den Baumnachwuchs einfach bodentief 
abzuschneiden. Astscheren werden gestellt. 
Im Anschluss findet ein J"ede*r-bringt-etwas-mit-
Picknick" statt. 

Sonnenstrom für die Grundschule 
Söhre: Balkonkraftwerk erfolgreich 
installiert
Ein weiterer Schritt in Richtung nachhaltige Ener-
gieversorgung und umweltbewusster Bildung ist 
getan: An der Grundschule Söhre wurde jetzt ein 
Balkonkraftwerk installiert. Möglich wurde das Pro-
jekt durch die Förderung „Klimaprojekt31“ der EVI 
Energieversorgung Hildesheim, die gezielt Maßnah-
men zur dezentralen Energiegewinnung unterstützt.

Mit der Installation der kompakten Photovoltaik anlage 
mit Speicher erzeugt die Schule künftig eigenen 
Strom direkt vor Ort. Der erzeugte Solarstrom wird 
unmittelbar im Schulbetrieb genutzt und trägt so zur 
Reduzierung der Energiekosten sowie zur Senkung 
von CO2-Emissionen bei. Gleichzeitig wird das The-
ma erneuerbare Energien für die Schülerinnen und 
Schüler im Alltag und Unterricht erlebbar gemacht.

Die Umsetzung erfolgte in enger Abstimmung zwi-
schen der Gemeinde Diekholzen, der Schule und der 
EVI. Das Projekt steht beispielhaft für eine gelunge-
ne Zusammenarbeit zwischen kommunaler Ebene 
und regionalem Energieversorger.

„Wir freuen uns sehr über die Förderung und die 
gute Zusammenarbeit mit der EVI und der Grund-
schule Söhre. Solche Projekte sind ein wichtiger 
Baustein für mehr Klimaschutz vor Ort und leisten 
gleichzeitig einen Beitrag zur Bewusstseinsbildung 
bei unseren Kindern.“

Auch seitens der Schule wird die neue Anlage positiv 
aufgenommen. Neben den praktischen Vorteilen 
bietet das Balkonkraftwerk künftig auch Anknüp-
fungspunkte für den Unterricht – etwa in den Berei-
chen Umweltbildung und nachhaltige Entwicklung.

Mit der Installation in der Grundschule Söhre setzt 
die Gemeinde Diekholzen ein weiteres sichtbares 
Zeichen für den Ausbau erneuerbarer Energien und 
unterstreicht ihr Engagement für eine nachhaltige 
Zukunft.

Einfach den QR-Code mit dem Handy 
scannen oder die Internetseite 

https://diekholzen.orts.app/ aufrufen.

Betreuerinnen und Betreuer  
für „Sport und Spiel“ in den  
Sommerferien gesucht
In den Sommerferien 2026 bietet die Gemeinde 
Diekholzen wieder die beliebte Ferienaktion „Sport 
und Spiel“ für Kinder und Jugendliche an.
Von montags bis freitags, jeweils von 9:00 bis 12:00 
Uhr, erwartet die Teilnehmenden auf dem Söh-
rer Sportplatz, in der Turnhalle und im Clubhaus 
ein abwechslungsreiches Programm mit Spielen, 
Bewegung, Kreativangeboten und jeder Menge 
gemeinsamer Aktivitäten. Das Angebot wird seit 
vielen Jahren sehr gut angenommen und sorgt für 
spannende Ferientage in geselliger Atmosphäre.
Für den Zeitraum vom 20. Juli bis 7. August 2026 
(wochenweise) sucht die Gemeinde motivierte Be-
treuerinnen und Betreuer, die Freude am Umgang 
mit Kindern haben und das Ferienprogramm be-
gleiten möchten.
Wer gerne im Team arbeitet, Verantwortung über-
nehmen möchte und Lust auf abwechslungsreiche 
Ferienvormittage hat, ist herzlich eingeladen, sich 
zu melden.
Weitere Informationen gibt es bei der Gemeinde-
verwaltung Diekholzen:
E-Mail: martina.brauer@diekholzen.de oder 
Telefon: 05121 20211

Ferienprogramm 2026 – App in die Ferien!

Veranstaltungen im Juli
CDU-Ortsverband Egenstedt: 
Dämmerschoppen 01.07.2026 19:30 Uhr Egenstedt MZR Egenstedt

Beginn der Sommerferien 02.07.2026

Förderverein GS Barienrode: 
Ferienbetreuung

ab 
02.07.26 08:00 Uhr Barienrode GS Barienrode

AWO Ortsverein Diekholzen: 
Busfahrt in den Zoo Hannover  
im Rahmen des Ferienpasses

03.07.2026 Diekholzen Haltestellen Südwald und 
Grundschule Diekholzen

Vereinte Banner: Ferienpassaktion 04.07.2026 14:00 bis 
17:00 Uhr Diekholzen Ehem. Harzclub-Hütte

Kath. Frauenbund Söhre:  
ökum. Frauenfrühstück 06.07.2026 09:00 Uhr Söhre Kath. Pfarrheim Söhre

Gemischter Chor Egenstedt: 
Übungsabend 10.07.2026 19:00 Uhr Egenstedt MZR

BUND Niedersachsen:  
Sommer-Arbeitseinsatz  
Schwarze Heide

11.07.2026 09:30 Uhr Barienrode
Treffpunkt: Aussichtsbank 
Schwarze Heide – jeder 
bringt was zum Picknicken 
mit

Kath. Kirche Diekholzen:  
Offenes Sommersingen 12.07.2026 17:00 Uhr Diekholzen Parkplatz am kath. 

Pfarrheim, Diekholzen
Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt: 
Hl. Messe Patrozinum  
St. Jakobus Diekholzen

26.07.2026 09:00 Uhr Diekholzen Kath. Kirche Diekholzen

Gesangverein St. Joseph: Klönsnack 
an der alten Wassermühle 27.07.2026 19:00 Uhr Söhre Alte Wassermühle

DRK Diekholzen: Blutspende 31.07.2026 15:30 bis 
19:00 Uhr Diekholzen Grundschule Diekholzen, 

Alfelder Str. 7

Bürgermeister Matthias Bludau und Bauamtsleiter 
Michael Ahl mit dem Schild für die LEADER-Förderung 
am neuen Zugang zum Sportplatz
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APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Zahnärztliche Notfallbereitschaft:	 05121 4080505 
(an Wochenenden und Feiertagen)
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Der Diekholzener

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst und
Notfallsprechstunde Helios Klinikum Hildesheim:	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 21 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 21 Uhr 
(diese neuen Zeiten gelten ab dem 1.10.)
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Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr

Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin

Alfelder Str. 13
31199 Diekholzen

Tel. 05121-1773000
Mail. info@reka-pflegedienst.de

www.reka-pflegedienst.de

Wir gehen den Weg mit 
Ihnen gemeinsam!

Alfelder Str. 13
31199 Diekholzen

Tel. 05121-1773000
Mail. info@reka-pflegedienst.de

www.reka-pflegedienst.de

Wir gehen den Weg mit 
Ihnen gemeinsam!

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Herzliche Glückwünsche zum 90. Geburtstag:

Ingrid Stenzel feiert 
Meilenstein 

Diekholzen. Grund zum Fei-
ern gab es in diesen Tagen im 
Schützenverein. Mit großer 
Freude und Stolz gratulierte der 
gesamte Vorstand einem ganz 
besonderen Mitglied: Ingrid 
Stenzel feierte ihren 90. Ge-
burtstag. 

Frau Stenzel hält dem Verein 
seit vielen Jahren die Treue und 
ist nicht nur dem Alter nach das 
dienstälteste Mitglied, sondern 
blickt auch auf eine lange Zeit 
aktiver Teilnahme und engagier-
ter Mitgliedschaft zurück. Auch 
heute noch, im gesegneten Alter 
von 90 Jahren, ist sie der Gesell-
schaft eng verbunden. 

Um diesen bedeutenden Mei-
lenstein gebührend zu würdi-
gen, überbrachten Vertreter 

des Vorstands die herzlichsten 
Glückwünsche der gesamten 
Schützenfamilie persönlich. 

Stellvertretend für den gesam-
ten Verein gratulierten die 2. 
Vorsitzende Gisela Rössig und 
die Damenwartin Ute Orben.  

Bei bester Laune empfing In-
grid Stenzel die Gratulantinnen 
in ihrem Zuhause. Der Nach-
mittag bot Gelegenheit, in Er-
innerungen zu schwelgen und 
gemeinsame Anekdoten aus 
vielen Jahren Vereinsgeschichte 
auszutauschen. 

Der Schützenverein wünscht 
seinem ältesten Mitglied auch 
auf diesem Wege nochmals alles 
Gute, Gesundheit und viele wei-
tere glückliche Jahre.

Dirk Fröböse

Gisela Rössig (links) und Ute Orben (rechts) überbringen Ingrid 
Stenzel (Mitte) die Glückwünsche des Vereins.

Busausflug mit Zoobesuch und Picknick:

AWO Diekholzen fährt in 
den Erlebniszoo Hannover

Diekholzen. Am Freitag, 3. 
Juli, bietet die Arbeiterwohl-
fahrt Diekholzen im Rahmen 
des Ferienprogramms der 
Gemeinde Diekholzen einen 
Busausflug in den Erlebniszoo 
Hannover für Kinder von 6 bis 
14 Jahren an.

Abfahrt in Diekholzen ist um 
10 Uhr an der Bushaltestelle 
Südwald und um 10.05 Uhr an 
der Bushaltestelle Grundschule. 
Die Kinder werden während des 
Ausfluges von ausgebildeten Ju-
gendgruppenleitern und Erzie-
hern betreut und sind unfall- und 
haftpflichtversichert.

Während des Ausfluges wird 
es einen Mittagsimbiss (Nuggets 
und Pommes) geben. Jedes Kind 
sollte jedoch eine Kleinigkeit für 
ein gemeinsames Picknick am 
Nachmittag mitbringen. Aus-
reichend Apfelschorle und Mi-
neralwasser werden vom AWO-
Ortsverein besorgt.

Es wird ein Kostenbeitrag von 
15 Euro pro Kind erhoben. Rück-
kehr in Diekholzen ist gegen 18 
Uhr geplant.

Anmeldungen und weitere In-
formationen gibt es bei Matthias 
Bludau, Tel. 01796939484.

Matthias Bludau

Kath. Kirche St. Jakobus Diekholzen:

Offenes Sommersingen
Diekholzen. Am Sonntag, 12. 

Juli um 17 Uhr, findet das schon 
traditionelle Sommersingen wie-
der auf dem Parkplatz am Pfarr-
heim der kath. Kirche St. Jakobus  
in Diekholzen statt.

Bei schlechtem Wetter wird 
das Pfarrheim oder die Kirche 
aufgesucht. 

Gesungen werden z .B.: • Geh 

aus mein Herz, • Als wir jüngst 
in Regensburg waren, • Hab 
mein Wage voll geladen, • Mut-
ter, Mutter, die Krähe ging ein, • 
Wohl auf in Gottes schöne Welt 
und viele andere Lieder je nach 
Wunsch aus einem Liedblatt.

Eingeladen ist, wer Freude am 
gemeinsamen Singen hat.

Horst Much

KIRCHENMELDUNGEN
Kath. Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt – Gottesdienste: Sa., 27.6., 
Egenstedt: 18.30 Uhr Hl. M. So., 28.6., Diekholzen: 9 Uhr Hl. M. Mo., 
29.6., 14 Uhr Kolpingsenioren Besuch Magdalenengarten, Anmel-
dung bei Herr Kandora Tel. 262520. Di., 30.6. und 7.7., Söhre: 9 Uhr 
Hl. M. Mi., 1.7., Söhre: 18 Uhr Kirchenvorstandssitzung. Do., 2.7., 
Diekholzen: 10.30 Uhr Hl. Messe Seniorenheim Waldblick; 18 Uhr 
Beichtgelegenheit; 18.30 Uhr, Rosenkranzgebet; 19 Uhr Hl. M. mit 
sakramentalen Segen. So., 5.7., Söhre: 11 Uhr Hl. M. mit Taufe und der 
Gruppe Donaris. Mo., 6.7., Söhre: 9.30 Uhr ökum. Frauenfrühstück.  
Do., 9.7., Diekholzen: 18.30 Uhr, Rosenkranzgebet. Fr., 10.7., 10 Uhr, 
Hl. M. Seniorenheim Hesena. So., 12.7., Egenstedt: 9 Uhr Hl. M.; Do., 
16.7., Diekholzen: 19 Uhr Hl. M.
Die Messen in der Heimstatt Röderhof finden jeden Sonntag, um 
11.30 Uhr statt. 

Zwei Tage voller Leidenschaft, Emotionen und echter Fußballmomente – der SC Barienrode lädt ein:

Der Sommer gehört dem Fußball: Der 
VGH Sommercup steht vor der Tür!

Barienrode. Am 25. und 26. 
Juli verwandelt sich das Sport-
gelände des SC Barienrode er-
neut in den Treffpunkt für Fuß-
ballfans, Familien und Freunde 
aus der gesamten Region. Ab 10 
Uhr rollt der Ball – und eines ist 
schon jetzt klar: Dieses Wochen-
ende wird ein echtes Highlight 
des Sommers!

Spannende Duelle auf dem 
Rasen: Wenn ambitionierte 
Teams aufeinandertreffen, sind 
packende Spiele garantiert. 
Zuschauer dürfen sich auf mit-
reißende Begegnungen, spek-
takuläre Tore und jede Menge 
Derby-Atmosphäre freuen. Mit 
dabei sind: • SC Barienrode I  

• SC Barienrode II • SG Bettmar/
Dinklar/Bavenstedt • SV Wend-
hausen • SC Harsum III • SG 
Banteln/Eberholzen.

Hier kämpfen Mannschaften 
aus der Region nicht nur um den 
Titel, sondern auch um die Ehre 
– und werden dabei von ihren 
Fans lautstark unterstützt.

Mehr als nur Fußball – ein Fest 
für die ganze Familie: Der VGH 
Sommercup ist längst mehr als 
ein Vorbereitungsturnier. Er ist 
ein Sommerfest für Jung und Alt.

Während auf dem Platz um je-
den Ball gekämpft wird, erwartet 
die kleinen Gäste eine bunte Kin-
derwelt mit Kinderschminken, 
Bastelaktionen und kreativen 

Angeboten. So kommen auch 
die jüngsten Besucher voll auf 
ihre Kosten.

Wer zwischendurch entspan-
nen möchte, findet in der gemüt-
lichen VGH Lounge den per-
fekten Platz für kühle Getränke, 
gute Gespräche und sommer-
liche Festivalstimmung.

Und als wäre das noch nicht ge-
nug, geht es am Samstagabend 
direkt weiter: Bei der großen 
Aftershow-Party bis 22 Uhr wird 
gemeinsam gefeiert, gelacht und 
auf einen unvergesslichen Fuß-
balltag angestoßen.

Gemeinsam den Sommer fei-
ern: Der SC Barienrode freut 
sich darauf, Spielerinnen und 

Spieler, Fans, Familien, Freunde 
und Nachbarn willkommen zu 
heißen. Egal ob eingefleischter 
Fußballfan oder einfach auf der 
Suche nach einem tollen Wo-
chenendausflug – beim VGH 
Sommercup 2026 ist jeder herz-
lich eingeladen. Merkt Euch den 
Termin: 25. und 26. Juli.

Kommt vorbei, erlebt pa-
ckenden Fußball, genießt die be-
sondere Atmosphäre und macht 
den VGH Sommercup gemein-
sam mit uns zu einem unvergess-
lichen Sommererlebnis.

Zwei Tage Fußball. Ein Fest für 
die ganze Familie. Wir freuen uns 
auf Euch!

Bernhard Kruppki 

Bodenburger Str. 24 • 31162 Bad Salzdetfurth • (0 50 63) 90 30

LÖRCHNER

Bodenburger Str. 24 • 31162 Bad Salzdetfurth • (05063) 9030

LÖRCHNER
AUTOMOBILE SERVICE SERVICE

Ford-
SPEZIALIST

Für Privatanzeigen einfach

05123 40627-0 wählen
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Fachkompetenz 
Kreativität 
Präzision

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

NIEMAND SIEHT,
WIE GUT SIE HÖREN!

HÖRGERÄTE UNVERBINDLICH PROBETRAGEN

Freuen Sie sich auf ein neues Hörerlebnis! Mit unseren Mini-Hörsystemen 
können Sie Gespräche wieder klarer verstehen – und das nahezu unsichtbar.

Professioneller Hörtest im Meisterbetrieb
Persönliche und kompetente Beratung im Fachgeschäft
Hörsysteme unverbindlich und ohne Zeitdruck probetragen

UNSERE VERSPRECHEN FÜR IHREN TERMIN BEI UNS:

*

Werden Sie 
Testhörer!
Jetzt anmelden und Mini- 
Hörgeräte bis zu 45 Tage 
kostenlos probetragen.

Jetzt Termin vereinbaren!

Hildesheim | Zingel 29 | www.zingel-optic.deElze | Hauptstraße 63 |05121 39097 05068 2375

In Hildesheim und Elze.

Jetzt Wunschtermin vereinbaren!

Steinofen 
PIZZERIA

05121 – 30 33 614
Himmelsthürer Straße 61a
Hildesheim – Bockfeld
www.steinofenpizzeria.com
Geöffnet: Di. – So. 16 – 22 Uhr

Montag
Ruhetag

Kleines Restaurant und Außerhausverkauf
Jetzt anmelden: Die 1. NK4 Barienrode Open warten auf Euch:

Nicolas Kiefer ist persönlich vor Ort!
Barienrode. Jetzt wird es ernst: 

Die Anmeldung für die 1. NK4 
Barienrode Open am Samstag, 
29. August, ist offiziell eröffnet! 
Und damit wird aus einer Idee 
ein echtes Tennis-Highlight für 
die gesamte Region. Denn auf der 
Tennisanlage des SC Barienrode 
erwartet die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nicht nur ein 
modernes und spannendes Tur-
nierformat – sondern auch eine 
Wertschätzung, die alles andere 
als selbstverständlich ist: Nicolas 
Kiefer kommt persönlich nach 
Barienrode!

Der ehemalige Weltranglisten-
Vierte, Davis-Cup-Spieler und 
Wimbledon-Halbfinalist beglei-
tet die NK4-Tour normalerweise 
nicht bei ihren Turnieren. Umso 
außergewöhnlicher ist es, dass 
„Kiwi“ den Weg nach Barienrode 
findet. Nach seinem Besuch beim 
Pre-Opening im vergangenen 
Jahr ist der Kontakt nie abgeris-
sen. Nicolas verfolgt bis heute die 
Entwicklung unserer Tennisab-
teilung, liest regelmäßig die Be-
richte auf unserer Homepage und 
hat längst einen besonderen Platz 

in seinem Tennisherz für den SC 
Barienrode gefunden.

Dass ein ehemaliger Welt-
klassespieler persönlich vorbei-
schaut, Autogramme gibt, für Fo-
tos zur Verfügung steht und mit 
den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern ins Gespräch kommt, 
ist eine besondere Anerkennung 
für unsere Tennisabteilung und 
unseren Verein.

Gespielt wird auf unserer mo-
dernisierten Anlage mit zwei 

frisch sanierten Sandplätzen so-
wie dem Ganzjahres-Tennisplatz 
mit Flutlicht. Das NK4-Fast-
4-Format sorgt dabei für schnel-
le, spannende und abwechslungs-
reiche Matches – zwei Spiele sind 
jedem Teilnehmer garantiert.

So einfach funktioniert die An-
meldung: Zunächst kostenlos re-
gistrieren: https://www.nk4tour.
com/de/registrierung/

Nach der kostenlosen Registrie-
rung erhaltet Ihr eine E-Mail mit 

Eurem persönlichen Link. Über 
diesen Link könnt Ihr Euch direkt 
für das Turnier anmelden – und 
ihn anschließend auch bequem 
für alle zukünftigen NK4-Tur-
niere nutzen. Wichtig: Der Mel-
deschluss ist immer am Vortag 
des jeweiligen Turniers um 9 Uhr. 
Ob Mädchen und Jungen der Al-
tersklassen U12 bis U16, Damen, 
Damen 40, Herren oder Herren 
40 – die 1. NK4 Barienrode Open 
bieten die perfekte Gelegenheit, 
Turnierluft zu schnuppern, 
Ranglistenpunkte zu sammeln 
und einen unvergesslichen Ten-
nistag zu erleben.

Wann hat man schon die Chan-
ce, selbst auf dem Platz zu ste-
hen und gleichzeitig eine deut-
sche Tennislegende hautnah zu 
erleben? Der Countdown läuft. 
Die ersten Anmeldungen sind 
möglich.

Samstag, 29. August: 1. NK4 
Barienrode Open; Nicolas Kie-
fer persönlich vor Ort; An-
schließend großes Weinfest der 
Tennisabteilung. Jetzt anmelden 
– wir sehen uns in Barienrode!   

Bernhard Kruppki

Turnierserie beim SV Egenstedt / Wer Interesse am Dartsport hat, bitte melden:

Egentown Steelers mit starker Saison

Egenstedt. Zum Saisonende 
war bei den „Egentown Steelers“ 
noch mal richtig viel los. Die 
Punktspielsaison ging zu Ende 
– mit spannenden Spielen und 
vielen schönen gemeinsamen 
Momenten. Nach dem Aufstieg 
in die Bezirksklasse spielte unse-
re A-Mannschaft gegen Mann-
schaften wie die Burgfighter 
Polle, Ith Lions Marienau und 
TSC Fischbeck Arrowheads. Das 
Team mit Captain Holger Brink-
mann war von Anfang an im ge-
sicherten Mittelfeld und belegte 
am Ende den sechsten Platz. Die 
B-Mannschaft spielte ebenfalls 
eine solide Saison und landete 
in der Kreisoberliga auch auf den 
sechsten Platz. Captain Christian 
Wolf freute sich besonders über 

die Spiele gegen den Nachbarort 
Groß Düngen, die erstmal mit ei-
ner Mannschaft am Punktspiel-
betrieb teilnahmen. Ein großes 
Dankeschön vom SVE geht an 
alle Spielerinnen und Spieler 
und Unterstützer und Helfer. 
Wir freuen uns auf die nächste 
Saison in Egenstedt. 

Zum Saisonende fanden auch 
noch zwei Turniere statt. Be-
reits zum vierten Mal tanzten 
die „Egentown Steelers“ nicht 
in den Mai, sondern luden zum 
Steel-Dart-Turnier ein. Das Tur-
nier war frühzeitig ausgebucht. 
Aufgrund des schönen Wetters 
gab es kurzfristig noch Absagen, 

sodass am Ende 30 Spielerinnen 
und Spieler teilnahmen. Für die 
Versorgung wurde im und vor 
dem Mehrzweckraum bestens 
gesorgt. Die Zeit verging wie im 
Fluge und es war nach Mitter-
nacht, als das Turnier zum Ende 
kam und die Gewinner ihre ver-
dienten Pokale erhielten.

Platzierungen des Turniers: 
Looserrunde: 1. Yannik Karrasch, 
2. Marcel Tilinski und 3. Moritz 
Landsberg, Platzierungen Sieger-
runde: 1. Andreas Krämer, 2. Da-
niel Thill und 3. Christian Zeolla.

Einige Tage später wurde spon-
tan nach dem letzten Spieltag 
noch ein „Handicap“-Turnier 

gespielt. Dabei wurde ausgelost, 
was jeder Teilnehmende für 
Besonderheiten beim Werfen 
beachten musste. (Zum Beispiel 
auf einem Bein stehen, mit der 
falschen Hand werfen etc.) Diese 
besondere Turnierform hat al-
len viel Spaß bereitet. Herzlichen 
Glückwunsch an die Sieger des 
Handicap-Turniers 1. Christian 
Wolf, 2. Uwe Andersen und 3. 
Patrick Schünemann. 

Wer Interesse am Dartsport 
hat, kann sich sehr gerne mel-
den, weitere Informationen zu 
Ansprechpersonen und dem 
Vereinsleben auch auf unserer 
Homepage: www.sportverein-
egenstedt.de oder auch bei 
Facebook oder Instagram unter 
Egentown Steelers SVE.

Der SV Egenstedt plant für 
den Herbst weitere Turniere. Im 
Rahmen „30 Jahre Badminton
sparte“ soll erstmals ein Turnier 
veranstaltet werden. Die beliebte 
„Boule und Baguette“-Turnier-
serie wird fortgeführt. Auch im 
Tischtennis und Dart stehen 
kleinere Turniere auf dem Plan. 
Lasst Euch überraschen.       

	                Jana Höft und
	   Torben Schenkemeyer
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Packender Saisonauftakt in der 1. Volleyball-Bundesliga / Vorverkauf hat begonnen:

Helios GRIZZLYS empfangen die 
Top-Teams zum Ligacup in Hildesheim

Hildesheim. Die neue Saison 
2026/27 in der 1. Bundesliga 
Männer startet mit einem ech-
ten sportlichen Highlight – dem 
Ligacup in Hildesheim. Vom 16. 
bis 18. Oktober kämpfen acht 
Mannschaften um den ersten 
Titel der neuen Spielzeit. Tickets 
für das kompakte Volleyball-
Event mit einzigartiger Atmo-
sphäre und Nähe zu den Stars 
der Liga sind bereits erhältlich.

Top-Teams wollen 
Titelverteidiger BR Volleys die 

Krone streitig machen

Gastgeber Helios GRIZZLYS 
Giesen lädt auch 2026 in die 
Sparkassen-Arena Hildesheim 
zum Kampf um den ersten Titel 
der neuen Saison. Im vergan-
genen Jahr konnte Seriensieger 
BERLIN RECYCLING Volleys 
in einem umkämpften Finale 
gegen die SVG Lüneburg den 
Titel verteidigen. In der Spiel-
zeit 2026/27 treten nun die sie-
ben besten Teams der Vorsaison 
sowie die FT 1844 Freiburg, an 
die durch den Zusammenschluss 
von Herrsching und Haching 
das Startrecht für den achten 
Platz übergeht, im dreitägigen 
Turnierformat zur ersten sport-
lichen Standortbestimmung an.

Turniermodus garantiert 
drei Tage Spitzenvolleyball 

Fans können sich auch in die-
sem Jahr auf vier Spiele pro Tur-
niertag freuen und jeden Tag ein 
Spiel ihres Teams live erleben. 
Die Ansetzungen der ersten 
Runde werden vorab ausgelost. 
Die Sieger der ersten Runde 
spielen dann in den Halbfinals 
um den Einzug ins Endspiel. 
Am Sonntag werden die Plat-
zierungen ausgespielt und im 
Finale am Abend wird dann der 
Titelträger gekürt. Aber auch ab-
seits des Courts bietet das Event 
wieder ein abwechslungsreiches 

Rahmenprogramm. Vor der Are-
na und im Foyer wird es Akti-
onen und Überraschungen an 
Partnerständen, Gewinnspiele 
und Foodtrucks geben. Außer-
dem können sich alle Volleyball-
begeisterten Autogramme und 
Erinnerungsfotos ihrer Stars 
sichern.

Vorverkauf

2- bzw. 3-Tages-Tickets für 
das ganze Turnier sind bereits 
erhältlich. Gruppen ab 15 Per-
sonen können sich zusätzlich 

auf attraktive Rabatte freuen. Ab 
Anfang Juli sind auch Tagesti-
ckets verfügbar. Alle Tickets für 
den Ligacup 2026 gibt es unter:

https://ticket.homeofgrizzlys.
de/section/-zguh.

Wer nicht live in der Sparkas-
sen-Arena Hildesheim dabei 
sein kann, darf sich trotzdem 
auf drei Tage voller Spitzenvol-
leyball der Männer freuen: Dyn 
zeigt sämtliche Partien des Liga-
cups live und on demand.

Vanessa Persson

Kapitän Jan Röling und seineHelios GRIZZLYS Giesen wollen mit 
ihrem neuen Trainer Markus Steuerwald vor heimischem Publikum 
möglichst weit vorne mitmischen.                           Foto: Elisabeth Kloth

Maiwanderung des CDU-Ortsverbandes Egenstedt:

Gemeinsam rund um 
Egenstedt unterwegs

Egenstedt. Der CDU-Ortsver-
band Egenstedt lädt schon seit 
vielen Jahren zur Maiwanderung 
ein. Und so trafen sich auch in 
diesem Jahr am 1. Mai morgens 
bei strahlendem Sonnenschein 
die Wanderfreunde auf dem 
Zimmerplatz, um sich gemein-
sam „Rund-um-Egenstedt“ in 
die heimische Natur aufzuma-
chen und sonnige Stunden zu 
genießen. Das sommerhafte 
Wetter sorgte dabei für beste 
Bedingungen.

Heinrich Engelke hatte wie je-
des Jahr eine angenehme Stre-
cke vorbereitet; sie war perfekt 
zu wandern. Der Weg führte am 
Sonnenberg und Galgenteich 
vorbei, bog dann in den Wald 
ein und lenkte die Beteiligten zur 
Zwischenstation in Röderhof.

Ein besonderer Höhepunkt 
war die dortige Pause im Schaf-
stall, Familie Marheineke lud 
traditionell alle Wanderer ein. 
Bei kühlen Getränken konnten 

sie sich ausruhen und stärken. 
Viele interessante und angeregte 
Gespräche, auch über gemein-
same Projekte, entwickelten sich 
in netter Atmosphäre. 

Nach der verdienten Pause 
machten sich alle auf den Rück-
weg über den Sonnenberg. Von 
dort aus zog die Gruppe entlang 

gelber Rapsfelder zurück gen 
Egenstedt und genoss den tol-
len Ausblick auf das Innerstetal.

20 Minuten später wurde der 
Ausgangspunkt erreicht. Hier 
waren auch alle diejenigen ein-
geladen, die nicht gut zu Fuß 
sind. 

Der Vorsitzende des CDU-

Ortsverbandes, Frank Neu-
mann, wartete mit leckeren 
Grillspezialitäten und Salaten 
an der Zimmerplatzhütte.

Der gemeinsame Abschluss 
sorgte für beste Stimmung und 
rundete den traumhaften Tag ab.

Frank Neumann und 
Torben Schenkemeyer

Ihr Verlag für  

die Region

Der Gleitz Verlag ist seit über 35 Jahren Herausgeber von 
Gemeindezeitungen, Journalen und Bürgerinformations­
broschüren in den Regionen Hildesheim, Peine und 
Wolfenbüttel. Des Weiteren sind wir Organisator und Veranstalter 
verschiedenster Sport­ und Unterhaltungsevents. 

Als Medienberater (m/w/d) übernehmen Sie die Betreuung 
unserer Anzeigenkundinnen und ­kunden und beraten diese 
über die Angebote und Serviceleistungen unseres Verlages. Sie 
erarbeiten im Team Marketingstrategien und kümmern sich um 
deren Durchführung.

www.gleitz­online.de

Der Bürgermeister

Medienberater (m/w/d)

gesucht!

Voraussetzungen:

• Sie sind nicht auf den Mund gefallen, verfügen über eine sehr 
gute Kommunikationsfähigkeit und haben Spaß am telefoni­
schen und persönlichen Kundenkontakt.

• Sie arbeiten sorgfältig, verfügen über Organisationstalent und 
zeigen Eigeninitiative.

•  Sie sind sicher im Umgang mit dem PC und haben gute Kennt­
nisse in den gängigen Microsoft Office­Anwendungen.

•  Sie haben ein freundliches Auftreten und arbeiten gerne im Team. 

Wir bieten:

•  Eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit in der Welt 
der Medien von der Planung bis hin zum Vertrieb von verschie­
densten Printprodukten. 

• Die Möglichkeit eigene Ideen einzubringen und den Verlags­ 
alltag dadurch aktiv mitzugestalten.

• Eine freundliche Arbeitsatmosphäre in einem hilfsbereiten und 
aufgeschlossenen Team.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an oder schreiben uns Ihre 
Anfrage per Mail an info@gleitz-online.de.

Gleitz Verlag
Landwehr 18a
31185 Nettlingen 
Tel. 05123 40627­0

Küche oder Küchenrenovierung 

Alles aus einer Hand, egal ob 

Maler oder Fliesenleger

Elektriker oder Installateur

2 Küchenmonteure
2 Tischlergesellen und 

2 Auszubildende
m/w/d, zu sofort gesucht

Wir bieten einen guten 
Stundenlohn und einen 

Firmenwagen.

Montag – Freitag 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr
 05123 4090662 · 0176 40333182 ·  www.vornkahl-kuechen.de

Direkt an 
der B444

Landwehr 18a 
31185 Nettlingen

STELLENANZEIGEN

Mitarbeiter gesucht?
Für Stellenausschreibungen einfach
05123 40627-0 wählen.
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RAUMAUSSTATTUNG SCHÄR
Inh. Christoph Schär
Bahnhofstraße 16, 31180 Emmerke
Tel. 05121 62490
E-Mail: schaer-raumausstattung@arcor.de
www.schär-raumausstattung.de

• Polstermöbelwerkstatt

• Gardinenanfertigung

• Gardinenreinigung

• Verlegung von Fußböden

• Insektenschutz

• Jalousien, Rollos

• Plissee-Anlagen

• Markisen

Weil’s um mehr als Geld geht.

Lassen Sie 
Ihr Geld aufblühen.
Starten Sie jetzt mit 
frischen Zinsen durch!
Top-Zins für 3 Monate auf neue Einlagen 
sichern unter: sparkasse-hgp.de/tagesgeld

*Zinssatz gültig für drei Monate ab Kontoeröffnung. 
Mindestanlagebetrag 5.000 Euro. Der Anlagebetrag 
befand sich in den vergangenen sechs Monaten nicht auf 
einem Konto der Sparkasse Hildesheim Goslar Peine oder 
der DekaBank. Nach Ablauf des Aktionszeitraumes gilt für 
die gesamte Einlage die dann gültige variable Verzinsung 
des Tagesgeld Plus (zu entnehmen aus dem in den 
Geschäftsräumen und unter www.sparkasse-hgp.de/preis-
aushang veröffentlichten Preisaushang).

Tagesgeld 

ExtraPlus online

3,00 %*
Zinsen pro Jahr

Aktuell sind nur noch wenige der schönen 1 Zimmer Wohnungen mit Balkon verfüg-
bar. Die Wohnflächen liegen zwischen 28 m² und 35 m², die Warmmiete (inklusive der 
Neben- und Heizkosten) liegt bei 510,00 Euro oder 655,00 Euro.

Jeden Freitag von 12.00 Uhr – 14.00 Uhr stehen wir Ihnen für Besichtigungen im 
Objekt zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen melden Sie sich gern bei uns:

Tel. 05121 / 288 5127 oder info@rentei.de  
rentei GmbH · www.wohnen-villacura.de

Sichern Sie sich jetzt eine der letzten  
barrierearmen Wohnungen in der „Villa Cura“

Jeden Freitag 
Besichtigungen

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Die Sparkasse Hildesheim Gos-
lar Peine erhält eine besonde-
re Auszeichnung für ihr her-
ausragendes Engagement im 
Deutschlandstipendium. Seit 
2016 unterstützt die Sparkasse 
Studierende der Hochschule für 
angewandte Wissenschaft und 
Kunst (HAWK) finanziell und 
hat bislang 31 Stipendien er-
möglicht.

Durch diese kontinuierliche 
Förderung trägt die Sparkas-
se nicht nur zur finanziellen 
Entlastung junger Talente bei, 
sondern öffnet ihnen auch Tü-
ren zu beruflichen Perspektiven 
und neuen Kompetenzen. Das 
Engagement der Sparkasse gilt 
damit als starkes Zeichen für 
Nachhaltigkeit in Bildung und 
Talentförderung.

Torsten Schrell, Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse 
Hildesheim Goslar Peine: „Wir 
sind stolz, dass wir mit unserer 
langjährigen Unterstützung des 
Deutschlandstipendiums ei-
nen Beitrag zur Zukunft junger 
Menschen leisten können. Die 
Auszeichnung bestätigt, dass 
unser Einsatz nicht nur finanzi-

elle, sondern auch gesellschaftli-
che Werte schafft.“

Prof. Dr. Jörg Lahner, Vizeprä-
sident für Forschung und Trans-
fer bei der HAWK, Schirmherr 
des Deutschlandstipendiums: 
„Das kontinuierliche Engage-

ment der Sparkasse ist ein Vor-
bild für Unternehmen, die 
Bildung aktiv mitgestalten. Ge-
meinsam stärken wir die Inno-
vationskraft und Wettbewerbs-
fähigkeit unserer Region.“

  Janet Hurst-Dittrich 

Sparkasse Hildesheim Goslar Peine erhält besondere Auszeichnung:  

Zehnjähriges Engagement im 
Deutschlandstipendium gefeiert

Aus der Geschäftswelt …

Die Sparkasse Hildesheim Goslar Peine hat die Auszeichnung im 
Rahmen einer persönlichen Danksagung am 4. Juni um 10 Uhr ent-
gegengenommen (von links): Prof. Dr. Jörg Lahner (Vizepräsident 
für Forschung und Transfer, Schirmherr des Deutschlandstipendi-
ums), Christian Grell (Abteilungsleiter Projektentwicklung bei der 
Sparkasse), Torsten Schrell, (Vorstandsvorsitzender der Sparkasse), 
Daniela Zwicker (Fundraising & Alumniarbeit, HAWK) und Elke 
Brandes (Leiterin Unternehmenskommunikation bei der Sparkasse). 

BETTELS & SCHRADER GBR
Daimlerring 6B
31135 Hildesheim

P L A K E T T E  F Ä L L I G ?
Wir führen Ihre Hauptuntersuchung durch!

GTÜ-PRÜFZENTRUM
Mastbergstraße 12

31137 Hildesheim

0 51 21 / 29 20 0
info@bs-hi.de www.bs-hi.de

V E R K E H R S U N F A L L ?
Wir erstellen das Gutachten!

Gesangverein St. Joseph Söhre:

Ein „Happy Day“ im 
Söhrer Forsthaus

Söhre. Am 21. Mai gestaltete 
der Projektchor „Ton ab“ zusam-
men mit den Sängerinnen und 
Sängern des Gesangvereins St. 
Joseph Söhre einen musikalischen 
Feierabend  im vollbesetzten Win-
tergarten des Söhrer Forsthauses. 
Den Anstoß dazu gab der Haus-
herr Sebastian Welker, der auch 
den Solopart bei „Oh Happy Day“ 
übernahm. Das bunte Programm  
unter der bewährten Leitung von 
Simone Weisensee, unterstützt 
am Flügel von Tobias Knittel, 
zeigte das breite Spektrum des 

Chores auf. So wurde u. a. ein 
plattdeutscher Choral, „Flug der 
Schwäne“ – ein Lied der Kuban-
Kosaken, „Evening rise“ – ein 
Lied indianischen Ursprungs, 
weiter das afrikanische Lied „ 
Senzenina“ und das Taize-Lied 
„Jésus le Christ“  gesungen. Bei 
einem spontan mit den Gästen 
eingeübten Kanon zeigten diese 
ihre Sangesfreude und spendeten 
am Ende des musikalischen Feier-
abends begeisterten Beifall.

Seit Januar 2026 ist der Pro-
jektchor „Ton ab“ aktiv bei den 

Chorproben des Gesangvereins 
St. Joseph Söhre dabei. Das Pro-
jekt mit Auftritten, wie den im 
Söhrer Forsthaus, der am 20. Juni 
bei der Musik zur Marktzeit in 
St. Lamberti war und beim tra-
ditionellen Mühlensingen am 
26. Juni in Söhre, endet mit der 
Sommerpause. Erfreulich wäre es, 
wenn aus dem Projektchor heraus 
Sängerinnen und Sänger Gefallen 
gefunden hätten am Chorgesang 
im Gesangverein St. Joseph Söhre.

Marlis Düllick, Barbara 
Nitsche und Irmgard Klaproth 

www.gleitz-online.de
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- Gartenbetreuung
- Hecken- und 
Koniferenschnitt

- Rollrasenverlegung
- Obstbaumschnitt
Urte Schmuck

0162-9201246

Website: gartenfee.online

Gartenpflege, die sich lohnt!

auf unseren ersten
Einsatz bei Ihnen.5%

Ihr erfahrener Steinmetz für Hildesheim und das Umland
Große Grabmalausstellung, individuelle Beratung

31188 Holle, Bahnhofstr. 11, Tel. 05062 528, Fax 05062 1007
www.Steinmetz-czaikowski.de    mail: czaikowski-gmbh@t-online.de

Aus der Geschäftswelt …

Hildesheim. Bauchschmerzen, 
Verdauungsprobleme oder Un-
verträglichkeiten können den 
Alltag von Kindern und ihren 
Familien stark belasten. Wenn 
Schulfehltage zunehmen, die 
Sorge um das Gedeihen wächst 
oder Mahlzeiten zum Stress-
faktor werden, ist der Weg zur 
richtigen Diagnose oft lang und 
kräftezehrend. Die Abteilung 
für Kindergastroenterologie im 
Kinderzentrum am Helios Kli-
nikum Hildesheim bietet hier 
eine verlässliche Anlaufstelle: 
mit viel Erfahrung, moderner 
Medizin und einem besonderen 
Blick für die Bedürfnisse junger 
Patientinnen und Patienten und 
deren Familien.

Ganzheitliche  
Diagnostik statt reiner  
Symptombehandlung 

Das Spektrum der Abteilung ist 
breit gefächert. Es reicht von 
der Behandlung chronisch-ent-
zündlicher Darmerkrankungen 
(CED) wie Morbus Crohn oder 
Colitis ulcerosa über Leber- und 
Gallenwegserkrankungen bis hin 
zu komplexen Nahrungsmittelun-
verträglichkeiten und Zöliakie. 
Auch funktionelle Beschwer-
den, die im klinischen Alltag oft 
schwer einzuordnen sind, werden 
in der Klinik systematisch abge-
klärt. 

„Gerade bei Kindern ist es wich-
tig, nicht nur die Symptome 
zu sehen, sondern die gesamte 
Krankengeschichte einzubezie-
hen und das Umfeld zu verstehen. 
Wir nehmen uns Zeit für unsere 
Patientinnen und Patienten. Un-
ser Ziel ist es, Orientierung zu 
schaffen, wirksam zu helfen und 
Familien die Sicherheit zu geben, 
die sie im Umgang mit den Be-
schwerden der Erkrankung ihres 
Kindes brauchen. Ein wichtiger 
Aspekt ist es, zu überlegen, ob 

weiterführende Untersuchungen 
gerechtfertigt sind, und wenn ja, 
welche. Auch um die Kinder vor 
„zu viel“ Diagnostik zu bewahren“, 
erläutert Oberarzt Dr. med. Tobi-
as Rasche, Kindergastroenterolo-
ge und -hepatologe am Klinikum.

Für betroffene Kinder und ihre 
Familien bedeutet dies vor allem 
eines: gezielte Diagnosen und 
individuell abgestimmte Thera-
pien. Auch für die Region stellt 
die Abteilung einen wichtigen 
medizinischen Anker dar. Durch 
kontinuierliche Fortbildung, enge 
Vernetzung mit niedergelassenen 
Kinderärztinnen und -ärzten, die 
interdisziplinäre Zusammenar-
beit von Ärztinnen und Ärzten, 
Pflegekräften, Ernährungsbera-
tung und psychosozialen Dien-
sten sowie die Teilnahme an 
wissenschaftlichen Studien wird 
ein dauerhaft hoher Qualitäts-
standard sichergestellt.

Diagnostik nach dem 
Ausschlussprinzip

Ein wesentlicher Teil der Arbeit 
besteht in der systematischen 
Ursachenforschung. Wenn La-
borbefunde (Blut, Stuhl) oder 
Tests auf Laktose- und Frukto-
seintoleranz keine organischen 
Befunde liefern, liegt der Fokus 
auf der Behandlung funktioneller 
Bauchschmerzen, welche sich 
bei Kindern häufig sehr unter-
schiedlich ausdrücken können. 

Dank moderner Verfahren kön-
nen notwendige Untersuchungen 
für die jungen Patientinnen und 
Patienten schonend durchgeführt 
werden.

„Unser Anspruch ist es, medizi-
nisch sinnvoll und empathisch 
mit den Kindern bzw. Jugend-
lichen und ihren Familien um-
zugehen“, so der Oberarzt wei-
ter. Für Familien in der Region 
bedeutet das vor allem kürzere 
Wege und eine Versorgung auf 
hohem Niveau direkt vor Ort. 
Rasche betont: „Mir ist es wich-
tig, einen guten Austausch mit 
den Praxen zu haben, auch unab-
hängig von der Sprechstunde. Die 
Kolleginnen und Kollegen kennen 
die Familien länger und besser, 
sodass nicht selten nochmals 
Kontakt aufgenommen wird, um 
das weitere Vorgehen gemeinsam 
zu besprechen.“
Die enge Zusammenarbeit mit 
niedergelassenen Kinderärz-
tinnen und -ärzten sorgt dafür, 
dass Diagnostik und Therapie gut 
aufeinander abgestimmt sind und 
Kinder langfristig begleitet wer-
den können.

„Viele Familien sind erleichtert, 
wenn sie wissen, dass es die-
se spezialisierte Versorgung in 
ihrer Nähe gibt“, sagt Dr. med. 
Guntram Schwörer, Chefarzt der 
Kinderklinik. „Wir möchten Ver-
trauen schaffen und zeigen: Hier 
sind Kinder und ihre Familien in 
guten Händen.“

Den Ursachen auf der Spur:

Wenn Kinder Bauchschmerzen haben

Für den Kindergastroenterologen und -hepatologen Dr. med. Tobias 
Rasche und Susanne Rohde von der Kindergastroenterologischen 
Ambulanz steht das Wohl der kleinen Patienten an erster Stelle. Sie 
nehmen sich bewusst Zeit, um Familien Orientierung und Sicherheit 
im Umgang mit der Erkrankung zu schenken.

Foto: Helios Klinikum Hildesheim

Kontakt:
Helios Klinikum Hildesheim
Kindergastroenterologie
Senator-Braun-Allee 33, 31135 Hildesheim

Telefon:	 05121-894-2510
E-Mail:	 kindergastro.hildesheim@helios-gesundheit.de
Web:	 Kindergastroenterologie | Helios Klinikum Hildesheim

Starke Tage für die männliche D-Jugend der JSG Söhre-Himmelsthür:

ULZBURG-CUP 2026 
Söhre. Über das lange Chri-

sti-Himmelfahrts-Wochenende 
machte sich die männliche D-
Jugend der JSG Söhre-Himmels-
thür auf den Weg zum 49. Kempa 
ULZBURG-CUP nach Henstedt-
Ulzburg. Von Donnerstag bis 
Sonntagnachmittag standen 
dabei nicht nur viele spannende 
Handballspiele, sondern auch 
jede Menge gemeinsame Erleb-
nisse auf dem Programm. Un-
terstützt wurde das Team dabei 
von zahlreichen Eltern, die als 
Betreuer, Fahrer und lautstarke 
Schlachtenbummler mitgereist 
waren. Untergebracht war die 
Mannschaft gemeinsam mit 
vielen anderen Teams im Alster-
gymnasium in Ulzburg, wo ne-
ben dem sportlichen Wettkampf 
auch das typische Turnierleben 
mit wenig Schlaf, viel Spaß und 
jeder Menge Gemeinschaftsge-
fühl nicht zu kurz kam.

Bereits am Donnerstag startete 
die Mannschaft in das Turnier. 
Am Freitag wurden dann die 
letzten Vorrundenspiele absol-
viert. In der Vorrundengruppe A 
traf die JSG auf den BSV 93 Mag-
deburg-Olvenstedt, HT Norder-
stedt, HF Flensburg-Munkbra-
rup sowie die Turnerschaft St. 
Tönis. Mit einer starken Team-
leistung blieb die Mannschaft in 
der Vorrunde ohne Punktverlust 
und zog mit einer weißen Weste 

in die K.O.-Runde ein.
Am Samstag warteten dann 

K.O.-Runden auf die Jungs. Im 
Viertelfinale setzte sich die JSG 
souverän mit 22:11 gegen die 
JSG Neubrandenburg-Altentrep-
tow durch. Im anschließenden 
Halbfinale gegen die SG Ham-
burg Nord musste sich das Team 
trotz großem Kampf mit 18:22 
geschlagen geben. Die Enttäu-
schung darüber war zunächst 
groß, verflog jedoch schnell.

Im Spiel um Platz 3 machte 
die Mannschaft dann am Sonn-

tag das „kleine Finale“ zu ih-
rem ganz großen Endspiel. Ge-
gen den Handball-Sportverein 
Hamburg zeigte die JSG noch 
einmal eine überragende Lei-
stung und gewann vor großer 
Kulisse mit 31:26. Der Jubel 
nach dem Schlusspfiff war rie-
sig. Ein besonderes Erlebnis war 
anschließend die Siegerehrung 
mit Nationalhymne – Momente, 
die den Spielern sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben 
werden. Turniersieger des 49. 
Kempa ULZBURG-CUP wurde 

der Bergische HC. Neben dem 
Sport kam auch das Gemein-
schaftserlebnis nicht zu kurz. 
Gemeinsame Aktivitäten, viel 
Spaß untereinander und unter 
anderem der Besuch im Erlebnis-
bad machten die Reise zu einem 
echten Highlight für die gesamte 
Mannschaft.

Wir gratulieren der männ-
lichen D-Jugend der JSG Söhre-
Himmelsthür zu einem starken 
3. Platz und einem rundum ge-
lungenen Turnierwochenende.

Matthias Freier

Ihr Verlag für  

die Region

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimatzeitung und stehen 
Sie werbewirksam in der Öffentlichkeit. Lassen Sie sich von 
unseren freundlichen Medienberaterinnen und Medienberatern 
kompetent beraten. 

Julian Nussel
	 05123 40627-15
	 julian.nussel@gleitz-online.de 
	 www.gleitz-online.de

Ihre Spende für weltweite  
Gleichberechtigung.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 0440 40 

www.care.de

Frauen und Mädchen 
stärken 

Az_Gleichberechtigung_2021_04_Text_45x25_sw.indd   128.04.21   10:27
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Ihre Stimme am 13. September 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

viele von Ihnen durfte ich bereits kennenlernen. Über die zahlreichen 
Gespräche und Ihre Unterstützung habe ich mich sehr gefreut.

Mein Name ist Christopher Gedeon. Ich bin 43 Jahre alt, verheiratet 
und Vater von zwei Kindern im Grundschulalter. Beruflich bin ich als 
Richter in Hildesheim tätig.

Als Familienvater und Richter bin ich es gewohnt, Verantwortung zu 
übernehmen. Diese Verantwortung möchte ich auch für die Zukunft 
unseres Landkreises tragen.

Ich stehe für einen starken ländlichen Raum, für unsere schönen 
Dörfer und für unsere Heimat. Mir ist wichtig, dass Menschen jeden 
Alters hier gut und sicher leben können. Besonders möchte ich mich 
für Sicherheit und Ordnung sowie für unsere heimischen Betriebe 
und Vereine einsetzen. 

Gemeinsam gehen wir es an.

Ihr  
Christopher Gedeon

ABER SICHER.
ZUKUNFT. 

LANDRAT.
GEDEON.

Neue Sandplätze offiziell eingeweiht – Tennisanlage präsentiert sich in Bestform!

Ein Meilenstein für den SC Barienrode
Barienrode. Was für ein Tag für 

die Tennisabteilung des SC Bari-
enrode! Nach Monaten intensiver 
Planung, umfangreicher Bauar-
beiten und unzähliger ehrenamt-
licher Arbeitsstunden konnten 
gestern die beiden vollständig sa-
nierten Sandplätze offiziell ihrer 
Bestimmung übergeben werden. 
Damit verfügt die Tennisabteilung 
nun über drei moderne Tennis-
plätze – darunter den bereits 
im vergangenen Jahr eröffneten 
Ganzjahres-Tennisplatz mit Flut-
licht.

Bereits ab 16 Uhr herrschte 
reges Treiben auf der Anlage. 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene nutzten die Gelegenheit, die 
neuen Plätze ausgiebig zu testen. 
Ob bei kleinen Übungseinheiten, 
lockeren Ballwechseln oder 
spannenden Matches um Punkte 
– überall war die Freude über 
die neuen Spielmöglichkeiten 
spürbar. Die frisch sanierten 
Plätze präsentierten sich dabei 
in hervorragendem Zustand und 
sorgten bei den rund 150 Besu-
chern für begeisterte Rückmel-
dungen.

Der Höhepunkt des Tages folgte 
um 18.30 Uhr mit der offiziellen 

Einweihung. Tennis-Abteilungs-
leiter Philipp Perschke begrüßte 
neben zahlreichen Mitgliedern, 
Helfern und Unterstützern auch 
die Ehrengäste Benjamin Möhle, 
stellvertretender Bürgermeister 
der Gemeinde Diekholzen, sowie 
Frank Wodsack, stellvertretender 
Vorsitzender des Kreissport-
bundes Hildesheim.

Beide zeigten sich beeindruckt 
von dem, was in den vergangenen 
Monaten auf der Tennisanlage 
entstanden ist. Besonders her-
vorgehoben wurden die professi-
onelle Planung, die konsequente 
Umsetzung und vor allem die 
vielen ehrenamtlichen Stunden, 
die in dieses Projekt geflossen 
sind. Denn ein Vorhaben dieser 
Größenordnung entsteht nicht 
von allein. Es braucht Menschen, 
die Verantwortung übernehmen, 
Ideen entwickeln, anpacken und 
über einen langen Zeitraum hin-
weg am Ball bleiben.

Genau das ist dem SC Barien-
rode gelungen. Während viele 
Vereine vor großen Herausfor-
derungen stehen, ihre Sportanla-
gen zu erhalten oder ausreichend 
Mitglieder für die Vereinsarbeit 
zu gewinnen, zeigt sich in Barien-

rode ein anderes Bild. Die Tennis
anlage präsentiert sich heute in 
einem hervorragenden Zustand, 
die Mitgliederzahlen entwickeln 
sich positiv und auf der gesam-
ten Anlage ist spürbar, dass sich 
Menschen aller Generationen hier 
wohlfühlen und gerne ihre Frei-
zeit verbringen.

Besonders neugierig war Frank 
Wodsack auf den neuen Ganz-
jahres-Tennisplatz. Statt nur 
darüber zu sprechen, wollte er 
sich selbst ein Bild machen. Ge-
meinsam mit Andreas Schirmer 
griff er kurzerhand zum Schläger 
und absolvierte eine spontane 
Trainingseinheit. Rund 15 Mi-
nuten lang flogen die Bälle über 
das Netz, ehe das Urteil feststand: 
Begeisterung auf ganzer Linie. Be-
sonders die Spielqualität und die 
Möglichkeiten des Platzes hin-
terließen Eindruck. Der Wunsch, 
bald noch einmal nach Barienrode 
zurückzukehren und die besonde-
re Atmosphäre unter Flutlicht zu 
erleben, ließ nicht lange auf sich 
warten.

Für die Tennisabteilung war 
dieser Tag weit mehr als die Ein-
weihung zweier Tennisplätze. Er 
war der sichtbare Abschluss eines 
außergewöhnlichen Projekts und 

gleichzeitig der Start in eine neue 
Zukunft der Tennisanlage. Zahl-
reiche Helfer, Sponsoren, För-
dermittelgeber, Fachfirmen und 
Vereinsmitglieder haben dazu 
beigetragen, dass aus einer Vision 
Realität geworden ist.

Nach dem offiziellen Teil klang 
der Abend genauso aus, wie man 
es sich in Barienrode gewünscht 
hatte: Bei kühlen Getränken, Eis 
Affair aus Diekholzen, Kaffee und 
Kuchen, leckerem Grillgut, vielen 
guten Gesprächen und weiteren 
Ballwechseln auf den neuen Plät-
zen wurde bis in die Abendstun-
den gemeinsam gefeiert.

Die Stimmung auf der Anlage 
war geprägt von Stolz, Dankbar-
keit und Vorfreude auf die kom-
menden Jahre. Und während die 
letzten Bälle des Tages über das 
Netz flogen, war allen klar: Die 
Tennisanlage des SC Barienrode 
ist bereit für die Zukunft.

Ein großes Dankeschön gilt allen 
Helferinnen und Helfern, Spon-
soren, Förderern, Firmen und 
Unterstützern, die dieses Projekt 
möglich gemacht haben. Der 5. 
Juni wird als weiterer besonderer 
Tag in die Geschichte der Tenni-
sabteilung eingehen.

Bernhard Kruppki 

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.
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Deutschland belegt Platz 2 im europäischen Strompreis-Ranking / Einladung zur Info-Session:

Wie Hausbesitzer ihre Energiekosten 
jetzt senken können

Während der europäische 
Durchschnitt für Strom bei 
rund 29 Cent pro Kilowatt-
stunde liegt, zahlen Ver-
braucher in Deutschland im 
Schnitt 39 Cent. Damit belegt 
die Bundesrepublik im EU-
Vergleich den zweiten Platz 
direkt hinter Irland. Für eine 
durchschnittliche Familie be-
deutet das Mehrkosten von 
rund 500 Euro pro Jahr. Die 
regionalen Meisterbetriebe 
von 1KOMMA5° zeigen, wie 
Eigenheimbesitzer diese 
Preisspirale durchbrechen 
können. 

Das Problem: Zu wenig 
Flexibilität im System 

Warum ist Strom in Deutsch-
land so teuer, obwohl wir 
2025 fast 56 Prozent unseres 
Stroms aus erneuerbaren En-
ergien gewonnen haben? Ein 
Hauptgrund ist das sogenannte 
Merit-Order-Prinzip: Sobald 
Wind und Sonne den Bedarf 
nicht vollständig decken, be-
stimmen teure Kohle- und 
Gaskraftwerke den Preis für 
den gesamten Markt. Hinzu 
kommen regulatorische Ab-
gaben und steigende Netzent-
gelte. „Deutschland hat nicht 
zu viel günstigen Wind- und 
Solarstrom, sondern zu wenig 
Flexibilität im System”, erklärt 
Jannik Schall, Mitgründer und 
Chief Product Officer (CPO) 
von 1KOMMA5°. 

Blick über den Tellerrand: 
Wie Flexibilität die Endkun-
denpreise in Europa drückt 

Dass ein hoher Anteil an er-
neuerbaren Energien die Kos
ten für Endkunden spürbar 
nach unten korrigieren kann, 
zeigt der direkte Vergleich mit 
unseren europäischen Nach-
barn. Ein gutes Beispiel hier-
für ist Schweden: Das skandi-
navische Land deckt rund 85 
Prozent seines Strombedarfs 
durch Erneuerbare und belegt 
im europäischen Strompreis-
ranking einen deutlich günsti-
geren zehnten Platz. Ähnlich 
präsentiert sich die Situation in 
Südeuropa. 

Spanien generiert 60 Prozent 
seines Stroms aus grünen Quel-
len (Platz 12 im Ranking), wäh-
rend Portugal sogar 66 Prozent 
erreicht und sich auf Platz 17 
positioniert. 

Diese Staaten belegen ein-
drucksvoll, dass sauberer Strom 
die Kosten massiv senken kann 
– allerdings nur, wenn das En-
ergiesystem flexibel genug ist. 
Deutschland hat zwar mittler-
weile die Erzeugungsanlagen 
auf den Dächern, benötigt nun 
aber dringend Speicher und 
intelligente Steuerungssysteme 
in den Hauskellern, um diesen 
Spareffekt an die Haushalte 
weiterzugeben. 

Die Lösung: Intelligente 
Steuerung für das Eigenheim 
Genau hier kommt das Ener-

giemanagement-System Heart-
beat AI ins Spiel. Die künstliche 
Intelligenz vernetzt und steuert 
Photovoltaikanlage, Strom-
speicher, Wärmepumpe und 
Wallbox vollautomatisch. Das 

System verlagert den Stromver-
brauch präzise in die Stunden, 
in denen Energie an der Strom-
börse günstig ist oder das öf-
fentliche Netz weniger belastet 
wird – beispielsweise in den 
Mittags- oder Nachtstunden. 
Das Ergebnis: Die Netzkosten 
werden spürbar reduziert und 
die eigene Anlage wird maxi-
mal effizient genutzt, um den 
Bezug von teurem Graustrom 
auf ein Minimum zu beschrän-
ken. 

Einladung zur Info-Session:
Die eigene 

Energiewende planen 
Um diese Technologie live 

im Alltagsszenario zu erleben, 
laden die regionalen Meister-
betriebe von 1KOMMA5° herz-
lich zu einer offenen Info-Ses-
sion in die lokalen Showrooms 
ein. Vor Ort demonstrieren Ex-
perten das System und beraten 
individuell zur Elektrifizierung 
des eigenen Zuhauses. 
•	WANN: Samstag, 27. Juni 
	                 10.00 bis 14.00 Uhr 
• WO: In unseren Showrooms: 
	 Hildesheim: Daimlerring 6,  
	  31135 Hildesheim 
	 Braunschweig: Hansestraße 
	 76, 38112 Braunschweig 
• HIGHLIGHTS: Heartbeat AI 
 	 Live-Demo und individuelle 
 	 Experten-Beratung 

Alles aus einer Hand – Ihr re-
gionaler Meisterbetrieb 

Die regionalen Meisterbe-
triebe von 1KOMMA5° bieten 
Beratung, Planung, Installation 
und Wartung aus einer Hand. 
Das Portfolio reicht von Pho-

tovoltaikanlagen und Strom-
speichern bis hin zu Wärme-
pumpen und Wallboxen. Wir 
sind mehrfach ausgezeichnet 
und zählen zu den führenden 
Anbietern im Bereich erneu-
erbarer Energielösungen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Aus der Geschäftswelt …

Über 1KOMMA5° 

1KOMMA5° ist ein führender 
Anbieter für CO2-neutrale En-
ergie, Wärme und Mobilität. 
2021 in Hamburg gegründet, 
ist das Energieunternehmen 
heute mit weltweit rund 80 
Standorten in sieben Märk-
ten der One-Stop-Shop für 
intelligente, integrierte Ener-
gielösungen wie Photovoltaik, 
Stromspeicher, Wärmepum-
pen, Klimaanlagen und Wall-
boxen. Kerntechnologie ist 
Heartbeat AI: Die Energiein-
telligenz optimiert derzeit 
mehr als 100.000 Systeme und 
schafft so eines von Europas 
größten virtuellen Kraftwer-
ken, das Privatkunden mit dem 
Energiemarkt vernetzt und 
Stromerzeugung und -verkauf 
im Takt von Wind und Sonne 
steuert. 1KOMMA5° hat be-
reits über 300.000 dezentrale, 
steuerbare Energiesysteme 
installiert. Bis 2030 will das 
Unternehmen mehr als 1,5 
Millionen Gebäude auf klima-
freundliche Energieversorgung 
umstellen und so zum Errei-
chen der Pariser Klimaziele 
beitragen.

Bronze beim Stiere Cup in Schwerin für Handballer der JSG Söhre-Himmelsthür:

Männliche D-Jugend triumphierte im 
kleinen Finale gegen die Füchse Berlin

Söhre. Ein außergewöhnliches 
Wochenende liegt hinter der 
männlichen D-Jugend der JSG 
Söhre-Himmelsthür. Vom 13. 
bis 14. Juni nahm das Team am 
hochklassig besetzten Stiere Cup 
2026 in Schwerin teil, einem Ein-
ladungsturnier der Mecklenbur-
ger Stiere, bei dem zahlreiche 
Nachwuchsmannschaften nam-
hafter Bundesligisten vertreten 
waren.

Bereits am Freitag machte sich 
die Mannschaft mit zwei Klein-
bussen auf den Weg nach Schwe-
rin. Übernachtet wurde gemein-
sam in der Jugendherberge, was 
neben dem sportlichen Wettbe-
werb auch den Teamgeist weiter 
stärkte. Ein besonderes Highlight 
war das gemeinsame Abendessen 
am Samstag mit den Spielern und 
den mitgereisten Eltern, das den 
gelungenen Turniertag in ent-
spannter Atmosphäre abrundete.

Sportlich zeigte die JSG von 
Beginn an starke Leistungen. In 
der Gruppenphase der Gruppe 
A setzte sich das Team gegen 
den Gastgeber Mecklenbur-
ger Stiere, den Walddörfer SV 
aus Hamburg sowie gegen die 
Nachwuchsmannschaft der SG 
Flensburg-Handewitt durch. Da 
nur die jeweiligen Gruppensie-
ger das Halbfinale erreichten, war 
der Einzug in die Vorschlussrun-
de bereits ein großer Erfolg.

Besonders bemerkenswert: 
Mit dem Gruppensieg ließ die 
JSG zahlreiche namhafte Mann-

schaften hinter sich. Teams wie 
der SC Magdeburg, der HSV 
Hamburg, der SC DHfK Leip-
zig oder der HC Empor Rostock 
waren damit bereits vorzeitig aus 
dem Rennen um den Turniersieg 
ausgeschieden.

Im Halbfinale wartete mit dem 
MTV Lübeck ein starker Geg-
ner. In einer intensiven und um-
kämpften Partie musste sich die 
JSG am Ende mit 17:20 geschla-
gen geben. Die Enttäuschung 
hielt jedoch nicht lange an, denn 
im Spiel um Platz 3 zeigte die 
Mannschaft noch einmal ihre 
ganze Klasse.

Gegen die Füchse Berlin ent-
wickelte sich ein spannendes 
Duell auf Augenhöhe. Mit gro
ßem Einsatz, mannschaftlicher 
Geschlossenheit und starkem 
Willen setzte sich die JSG Söh-

re-Himmelsthür schließlich mit 
21:19 durch und sicherte sich da-
mit einen hervorragenden dritten 
Platz.

Nach dem Schlusspfiff kannte 
der Jubel keine Grenzen. Spieler, 
Trainer und die zahlreich mit-
gereisten Fans feierten gemein-
sam diesen großartigen Erfolg. 
Die Mannschaft hat an diesem 
Wochenende nicht nur sportlich 
überzeugt, sondern auch gezeigt, 
was mit Teamgeist, Zusammen-
halt und Leidenschaft möglich ist.

Für eine weitere besondere 
Auszeichnung sorgte Kaspar 
Koch. Aufgrund seiner heraus-
ragenden Leistungen über das 
gesamte Turnier hinweg wurde 
er vom Veranstalter zum besten 
Spieler des Stiere Cups 2026 
gewählt. Eine verdiente Ehrung 
für einen Spieler, der mit seinen 

Leistungen maßgeblichen Anteil 
am Erfolg der JSG hatte. Einen 
besonderen Rahmen erhielt die 
anschließende Siegerehrung, die 
von Manuela Schwesig, Minister-
präsidentin des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern, persönlich 
vorgenommen wurde.

Ein kleiner Wermutstropfen 
begleitete die Mannschaft be-
reits vor Turnierbeginn. Kurz-
fristig musste das Team auf Se-
lina Dauer verzichten. Aufgrund 
der Turnierbestimmungen des 
Stiere Cups war der Einsatz von 
Mädchen in der männlichen 
D-Jugend leider nicht gestattet. 
Eine Regelung, die sich von den 
Bestimmungen in unserem Lan-
desverband unterscheidet, wo 
Selina selbstverständlich fester 
und vollwertiger Bestandteil der 
Mannschaft ist.

Auch wenn sie sportlich nicht 
auf dem Feld stehen durfte, war 
Selina das gesamte Wochenende 
über Teil des Teams. Ihr Trikot 
war stets dabei und begleitete die 
Mannschaft durch das gesamte 
Turnier. Beim großen Jubel nach 
dem Sieg im kleinen Finale gegen 
die Füchse Berlin wurde deshalb 
nicht nur der dritte Platz gefei-
ert – die Jungs hatten auch für 
Selina alles gegeben und ließen 
sie symbolisch an diesem beson-
deren Erfolg teilhaben.

Herzlichen Glückwunsch an die 
gesamte Mannschaft zu diesem 
starken Auftritt beim Stiere Cup 
2026!                     Matthias Freier
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Jetzt mieten und unvergessliche Momente erleben!
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Warum Jugendhilfe heute 
wichtiger ist denn Je –  
und Was die Jugendhilfe 
Bockenem täglich leistet 
Bockenem. Es sind oft die leisen Geschichten, 
die kaum jemand sieht. 
→ Ein Kind, das morgens nicht zur Schule 

 gehen möchte, weil die Nacht unruhig war. 
→ Ein Jugendlicher, der gelernt hat, nieman-

dem zu vertrauen. 
→ Eine Familie, die sich eigentlich liebt – und 

trotzdem im Alltag nicht mehr weiterweiß. 

Während gesellschaftliche Diskussionen häufig 
laut und meist um die hohen Kosten der Ju-
gendhilfe geführt werden, entstehen 
Lösungen für Familien, Kinder und 
Jugendliche oft im Stillen. Hinter 
den Türen von Wohngruppen, 
in Gesprächen am Küchen-
tisch, in Schulfluren oder bei 
langen Autofahrten zu Termi-
nen. Genau dort be ginnt die 
Arbeit der Evangelisch-luthe-
rischen Jugendhilfe Bockenem 
e. V. – hier zeigt sich, warum 
Jugendhilfe heute eine der wich-
tigsten sozialen Aufgaben unserer 
Gesellschaft ist. 

Eine Gesellschaft im Wandel – 
und Kinder mittendrin
Kinder wachsen heute unter anderen Be-
dingungen auf als noch vor wenigen Jahr-
zehnten. Familien stehen unter wachsendem 
Druck: berufliche Anforderungen, soziale 
Unsicherheiten, psychische Belastungen, di-
gitale Einflüsse und gesellschaftliche Verän-
derungen wirken gleichzeitig auf junge Men-
schen, Familien und Kinder ein. Nicht jede 
Familie kann diese Herausforderungen allein 
bewältigen. Und genau hier setzt Jugendhilfe 
an – nicht ausschließlich als Ersatz für Fami-
lie, sondern als ausdifferenziertes Unterstüt-
zungssystem. Jugendhilfe bedeutet nicht, 
dass Familien oder Menschen gescheitert 

sind. Im Gegenteil: sie bietet Unterstützung 
genau dann, wenn Herausforderungen zu 
Überforderungen werden und zu groß wer-
den, um sie allein zu bewältigen. 
Fachlich betrachtet verfolgt moderne Jugend-
hilfe ein klares Ziel: Entwicklung ermöglichen, 
bevor Krisen sich verfestigen. Hilfe zur Selbst-
hilfe. Studien und Erfahrungen zeigen ganz 
deutlich: Frühzeitige Unterstützung schützt 
langfristig – nicht nur einzelne Kinder, sondern 

ganze Lebensbiografien. Es lohnt sich, in die 
jüngsten Kinder dieser Gesellschaft 

zu investieren. Kinder, Jugendliche 
und junge Volljährige, die Hilfen 

der Jugendhilfe erhalten, ler-
nen, sich an und in der Ge-
sellschaft zu beteiligen, teil-
zuhaben und Kompromisse 
einzugehen. Sie lernen ihre 
Rechte kennen und auch ihre 
Pflichten. Sie werden zu de-

mokratischen Individuen mit 
sozialem positiven Verhalten 

angeleitet. Sie erlangen Schul-
abschlüsse, lernen verschiedenste 

Berufe oder studieren später – werden 
somit ein wichtiger (steuerzahlender) Teil der 
Gesellschaft. Es lohnt sich, hier frühzeitig zu in-
vestieren und die Kinder. Jugendlichen, jungen 
Volljährigen und ihre Familien zu unterstützen.   

Jugendhilfe bedeutet Beziehung 
Wer die Arbeit der Jugendhilfe nur als Betreu-
ung versteht, unterschätzt sie deutlich. Im 
Kern geht es um etwas Anderes: Beziehung. 
Kinder und Jugendliche, die belastende Erfah-
rungen gemacht haben, brauchen vor allem 
eines – verlässliche Menschen, mehr noch, ver-
lässliche Beziehungen. Menschen, die bleiben, 
auch wenn es schwierig wird. Menschen, die 
Grenzen setzen und gleichzeitig Vertrauen auf-
bauen und in Verbindung bleiben. 

Die Mitarbeiter:innen der Jugendhilfe Bo-
ckenem leisten genau diese Arbeit täglich. Sie 
begleiten junge Menschen und Familien durch 
Krisen und Rückschläge, die für Außenstehen-
de unscheinbar wirken mögen, für Betroffene 
jedoch entscheidend sind. Diese Momente 
entstehen nicht zufällig. Sie sind das Ergebnis 
intensivpädagogischer und therapeutischer Ar-
beit. 
Was kennzeichnet die Arbeit der 
Jugendhilfe Bockenem aus? 
„Ein gelungener Schultag. 
Ein erstmals friedlich gelöstes Streitgespräch. 
Eine Familie, die neue Formen der Verbindung 
spürt. 
Ein Jugendlicher, der beginnt, wieder an sich 
selbst zu glauben.“ 

Hohe Fachlichkeit und menschliche Nähe 
Was emotional scheint, ist gleichzeitig hoch-
professionell. 
Die Jugendhilfe Bockenem verbindet langjäh-
rige Erfahrung seit 1963 mit modernen fach-
lichen Konzepten und neuen Forschungser-
gebnissen. Pädagogische Arbeit basiert hier 
nicht auf Intuition und Bauchgefühl, sondern 
auf wissenschaftlich fundierten Ansätzen 
und langfristig erprobten Standards der pä-
dagogischen und sozialen Arbeit: 
→ systemisches Arbeiten mit Familien 
→ traumapädagogische und traumathera-

peutische Methoden 
→ ressourcenorientierte Förderung 
→ individuelle Hilfeplanung 
→ enge Kooperation mit Schulen, Jugend-

ämtern und therapeutischen Fachstellen. 
Jede Hilfe wird gemeinsam mit der Fami-
lie, den Kindern und Jugendlichen und allen 
Beteilig ten individuell geplant, regelmäßig 
überprüft und weiterentwickelt. Fachkräfte 
arbeiten fachübergreifend zusammen und 
reflektieren die Arbeit kontinuierlich, um für 
alle Beteiligten die bestmöglichen Perspekti-
ven und Ergebnisse zu erhalten. 
Diese Kombination aus Fachlichkeit und 
Menschlichkeit ist entscheidend – denn 
nachhaltige Veränderungen entsteht nur 
dort, wo Professionalität und Beziehung zu-
sammenkommen.  Die Mitarbeiter:innen ar-
beiten gemeinsam mit der Familie Hand in 
Hand, nur so kann sozialpädagogisches und 
erzieherisches Arbeiten zukunftsweisend 
funktionieren. 

Orte, an denen Entwicklung 
wieder möglich wird 
Die Angebote der Jugendhilfe Bockenem sind 
vielfältig, weil die Lebenslagen und die Men-
schen unterschiedlich sind. Die Jugendhilfe 
Bockenem bietet ein eng miteinander ver-
zahntes System aus ambulanten, teilstatio-
nären und stationären Hilfen. 
Auch für Familien, die in finazielle Not und in 
Schulden geraten sind, hat die Jugendhilfe Bo-
ckenem ein Angebot (kos tenlos): die Schuld-
nerberatung.  
Die Vielfalt der Ev.-luth. Jugendhilfe Bo-
ckenem e. V.: 

1. Flexible Hilfen (ambulante Unterstützung, 
die Hilfen finden direkt im Lebensumfeld der 
Familien statt). 
→ Sozialpädagogische Familienhilfe 
→ Erziehungsbeistandschaft 
→ Clearing und Krisenbegleitung 
→ Begleitete Umgänge 
→ Soziale Gruppenarbeit  
→ Stationäre Familienhilfe 
→ Beratung und Begleitung im Alltag 
→ Trainingsangebote für Kitas, Schulen und 

Ausbildungsbetriebe 
→ Ziel: Familien stabilisieren und Erzie-

hungskompetenzen stärken. 

2. Teilstationäre Hilfen (diese Hilfen finden 
in eigene Räumen tagsüber statt, die Kinder 
leben weiterhin zuhause, werden aber tagsü-
ber intensiv pädagogisch begleitet). 
→ Tagesgruppen 
→ Intensivpädagogische Lerngruppen (IPL) 
→ Schulbezogene Angebote und Lernförde-

rungstrukturierte Nachmittagsbetreuung 
mit Lernen, sozialem Training und Eltern-
arbeit. 

Ziel: schulische und soziale Entwicklung 
stabilisieren. 

3. Stationäre Hilfen (Wohnen und Leben in 
der Jugendhilfe, wenn Kinder oder Jugendli-
che zeitweise nicht zuhause leben können). 
→ Familiennahe Wohngruppen 
→ Jugendwohngruppen ab 14 Jahren 
→ Erziehungsfamilien 
→ Wochengruppen 
→ Verselbständigungsgruppen 
→ Trainingswohnungen für junge Volljährige 
Ziele: Schutz, Stabilität und Vorbereitung 
auf ein eigenständiges Leben. 

4. Inklusive Jugendhilfe (im Aufbau) 
Angebote für Kinder und Jugendliche mit be-
sonderem Unterstützungsbedarf im Sinne 
einer inklusiven Jugendhilfe. 
Ziel: gesellschaftliche Teilhabe und barriere-
arme Unterstützung ermögliche. 

5. Therapeutische Angebote fachlich er-
gänzende Hilfen zur individuellen Entwick-
lung. 
→ Aufsuchende Familientherapie 
→ Multifamilientherapie 
→ Familienklasse 
→ Autismus-Beratung und Therapie 
→ Lese-Rechtschreib-Therapie 
→ traumapädagogische und systemische Be-

gleitung 
Ziele: emotionale Stabilisierung und Ent-
wicklungsförderung. 

6. Schuldnerberatung 
Ein besonderes Zusatzangebot für Familien 
und Einzelpersonen: 
→ Beratung bei finanziellen Problemen 
→ Unterstützung beim Umgang mit Schulden 
→ Stabilisierung der Lebenssituation   
Ziel: wirtschaftliche Belastungen reduzieren, 
die Familien stark beeinflussen können. 

7. Weitere besondere Angebote 
→ Erziehungsstellen / Erziehungsfamilien 
→ Verselbständigungsangebote für Jugendliche mit tiergestützte 

pädagogische Ansätze (projektbezogen) Kooperation mit Schulen 
und Jugendämtern  

→ Begleitung junger Menschen bis ins junge Erwachsenenalter (bis 
ca. 23 Jahre) 

Die Jugendhilfe Bockenem bietet ein komplettes Hilfe system aus 
einer Hand: 
→ Unterstützung direkt in Familien 
→ Förderung in Schule und Gruppen 
→ Tages- und Lerngruppen 
→ Wohnen und intensive Betreuung 
→ Therapie und Beratung 
→ Hilfe beim Übergang ins selbstständige Leben. Damit begleitet 

die Einrichtung junge Menschen je nach Bedarf vom ersten Un-
terstützungsbedarf bis zur Verselbstständigung. 

8. Einige Angebote und Projekte der Jugendhilfe Bockenem näher 
beschrieben: 

Soziale Gruppenarbeit an Schule 
Schule ist einer der wichtigsten Lebens- und Lernräume. Aktuell 
verbringen Kinder und Jugendliche immer mehr Zeit in der Schu-
le. Deshalb arbeitet die Jugendhilfe direkt an Schulen. Neben 
schulischen Inhalten steht vor allem das soziale Lernen im 
Mittelpunkt. In schulbezogenen Angeboten wird Ler-
nen neu erfahrbar – fachlich und sozial. Hier lernen 
Kinder und Jugendliche Konflikte zu lösen, Regeln 
zu verstehen und einzuhalten. Dadurch entsteht 
ein Raum um Selbstvertrauen zu entwickeln und 
gemeinsames Arbeiten zu üben. 
Durch die Zusammenarbeit mit Lehrkräften und 
Elternhaus entsteht ein stabiles Unterstützungs-
netz rund um das Kind mit direktem Lebensbezug. 

Intensivpädagogische Lerngruppen 
Nicht jedes Kind kann im klassischen Schulsetting 
erfolgreich lernen. Intensivpädagogische Lerngruppen 
bieten kleine, strukturierte Lernumgebungen mit enger 
pädagogischer und didaktischer Begleitung. Hier wird Schritt für 
Schritt wieder Zugang zu Lernen, Motivation und schulischer Teil-
habe aufgebaut. Mit dem Ziel der Wiederintegration in die Regel-
schule. Nachmittags werden strukturierte Alltagsgestaltung und 
alternative Freizeitaktivitäten nähergebracht. 

Wohngruppen – Sicherheit im Alltag 
Wenn ein Leben in der Herkunftsfamilie zeitweise nicht möglich 
ist, finden Kinder und Jugendliche in Wohngruppen einen sicheren 
Lebensort. Dort erleben sie feste Tagesabläufe und verlässliche 
Bezugspersonen die auch in Konfliktsituationen menschlich nah 
sind. Unterstützung im Alltag und in der Schule gehören ebenso 
zum Alltag wie die emotionale Stabilisierung jedes Einzelnen. Das 
Ziel bleibt immer Entwicklung und Perspektive. 

Familiennahe Wohngruppen 
In familiennahen Wohngruppen leben Kinder in kleineren, beson-
ders persönlichen Strukturen. Der Alltag orientiert sich stark an 
familiären Abläufen und ermöglicht intensive Beziehungsarbeit. 
Diese Form verbindet professionelle Pädagogik mit einem möglichst 
lebensnahen Umfeld. 

Aufsuchende Familientherapie 
Manchmal braucht nicht das Kind allein Unterstützung, sondern 
das gesamte Familiensystem. Bei der aufsuchenden Familienthe-
rapie findet therapeutisches Arbeiten direkt im häuslichen Umfeld 
statt. Das ge
samte Familiensystem findet hierbei Beachtung und ermöglicht 
somit, dass alle Familienmitglieder gehört werden. Gemeinsam 
werden neue Kommunikationswege entwickelt, Konflikte bear-
beitet und stabile 
Strukturen nachhaltig aufgebaut. 

Spezialisierte Gruppen für besonders  
herausfordernde Lebenssituationen 
Einige junge Menschen haben bereits viele Hilfesysteme durchlau-
fen und benötigen besonders intensive Betreuung. Spezialisierte 
Gruppen – häufig für sogenannte „Systemsprenger“ – bieten hier 
sehr kleine Betreuungssettings mit einer hohen Fachkräftepräsenz. 
Klare Strukturen und eine intensive Beziehungsarbeit ist die Grund-
lage dieser Hilfeform. Ziel ist es, Vertrauen wieder aufzubauen und 
neue Entwicklungsmöglichkeiten zu eröffnen. 
Eine neue Vision – Ein Resthof in Wartjenstedt
Ein kleines Dorf im Landkreis von Hildesheim, mittendrin liegt ein 
kleiner Resthof seit vielen Jahren brach. Die Jugendhilfe Bockenem 

möchte hier einen Ort der Begegnung und Entwicklung schaffen.   
Durch die Sanierung und Res taurierung des Hofes soll eine Wohn-
gruppe für Kinder und Jugendliche, sowie mehrerer Eltern-Kind-
Plätze entstehen. In einer naturnahen Umgebung soll pädagogische 
Arbeit mit tiergestützten Angeboten verbunden werden – unter 
anderem mit Schafen, Pferden und weiteren Tieren. Der Hof wird 
damit zu einem Lebens- und Lernort, an dem fachlich fundierte 
Jugendhilfe, Gemeinschaft, Verantwortung und individuelle För-
derung miteinander verbunden werden, um langfris tige Stabilität 
und echte Zukunftschancen zu schaffen. 

Wer Unterstützung erhält 
Der Zugang erfolgt meist über Jugendämter, Schulen oder Bera-
tungsstellen – oft aber auch durch erste Gespräche mit Familien 
selbst. Die Angebote richten sich an Familien mit Unterstützungs-
bedarf, Kinder und Jugendliche in belastenden Situationen, mit 
schulischen oder sozialen Schwierigkeiten. 
Alle Angebote haben ein gemeinsames Ziel: Stabilität schaffen, 
damit Entwicklung wieder möglich wird. 

Engagement, das weit über den Beruf hinausgeht 
Wer mit Mitarbeiter:innen der Jugendhilfe spricht, merkt schnell: 
Diese Arbeit ist mehr als ein Beruf. Sie bedeutet Schichtdienste, 
spontane Krisensituationen, emotionale Belastung – und gleichzei-

tig tiefe Motivation und die Überzeugung wertvolles zu leisten. 
Pädagogische Fachkräfte inves tieren Zeit, Geduld und 

persönliche Energie, weil sie wissen, wie entscheidend 
ihre Rolle für junge Menschen sein kann. 

Oft sind sie diejenigen, die zuhören, wenn niemand 
anderes mehr erreichbar ist. Die Hoffnung zuspre-
chen, wenn Selbstzweifel überwiegen. Die dran-
bleiben, wenn Fortschritte langsam entstehen. 
Die nicht aufgeben oder den Mut nicht verlieren 
wenn etwas nicht beim ersten Mal funktioniert. 
Dieses Engagement ist kein Zufall, sondern Aus-

druck einer Haltung: Jeder junge Mensch verdient 
eine Chance und Unterstützung. Jede Familie hat 

ein Recht auf Beratung und Hilfestellung. 

9. Warum Jugendhilfe eine Investition in die Zukunft ist 
Jugendhilfe wirkt nicht nur individuell, sondern gesellschaftlich. 
Wenn Kinder Stabilität erfahren, steigen Bildungs- und Teilhabe-
chancen. Konflikte können früh gelöst werden, langfristige soziale 
Probleme werden reduziert. Fachleute sprechen hier von präven-
tiver Wirkung – Hilfe heute verhindert größere Krisen morgen. Sie 
bedeutet Vertrauen in Entwicklung. 
Die Arbeit der Jugendhilfe Bockenem zeigt, wie wichtig regionale 
Einrichtungen sind, die nah am Menschen arbeiten und Vertrauen 
aufbauen können. Engagierte Mitarbeiter:innen sind dafür täglich 
im Einsatz, getreu dem Motto Gemeinsam Zukunft schenken. 

Hoffnung im Alltag 
Vielleicht lässt sich die Bedeutung von Jugendhilfe am besten in 
einem einfachen Moment beschreiben: 
Ein Jugendlicher verabschiedet sich nach Monaten intensiver Be-
gleitung mit den Worten: „Ich glaube, ich schaffe das jetzt.“ Für 
Außenstehende ein kurzer Satz. Für Fachkräfte ein Zeichen, dass 
Beziehung, Fachlichkeit und Engagement Wirkung gezeigt haben. 
Unterstützung zur Selbstwirksamkeit führt dazu, dass Kinder, Ju-
gendliche und Familien in Zukunft handlungsfähiger sind und 
Krisen besser überstehen. 
Umklammert werden alle Angebote in der Jugendhilfe Bockenem 
von dem Leitsatz: „Was wir sind, sind wir gemeinsam!“
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Burgweg 1a · 31162 Bad Salzdetfurth

Telefon 0 50 63 / 27 13 34 · Fax 0 50 63 / 27 13 36

Ev.-luth. Jugendhilfe Bockenem e. V.

Unsere Angebote in den Landkreisen Hildesheim 
und Wolfenbüttel sowie in Lehrte und Salzgitter:

–	 flexible	ambulante	Hilfen	und	soziale	 
	 Gruppenarbeit	an	Schulen
–	 teilstationäre	Hilfen	(in	Bockenem,	Hildesheim	 
	 und	Salzgitter)
–	 stationäre	Hilfen	(in	Bockenem,	Kl.	Escherde,	 
	 Hoheneggelsen,	Dingelbe,	Hildesheim	u.	a.)
–	 Schuldnerberatung	(u.	a.	Sprechstunden	in	 
	 Bockenem,	Alfeld	und	Sarstedt)
–	 Lese-	und	Rechtschreibtherapie
–	 Autismus-Beratung	und	Therapie

So	erreichen	Sie	uns:

Vogesberg	20
31167	Bockenem

Tel.:	05067	994-12
info@jugendhilfe-bockenem.de

www.jugendhilfe-bockenem.de

Persönlich. 
Verlässlich. 

Handfest.

Jugendhilfe Bockenem – einfach stark!

Fichtestr. 8, 31180 Giesen · Tel.: 05121 924541
kontakt@bauunternehmen-mehler.de 
www.bauunternehmen-mehler.de

Pflasterarbeiten             Plattenbeläge              Hofeinfahrten

Terrassen                       Wegebau                     Trockenmauern

Seit über 10 Jahren für Sie da!
Vogesberg 22                                Telefon 0 50 67 / 91 79 79
31167 Bockenem                           Mobil 01 72 / 1 75 14 02

www.jens-niepel.de

Seit über 20 Jahren für Sie da!

Inh. René Meyer
Schlangenweg 49
31167 Bockenem

Tel. (0 50 67) 24 76 60
Fax (0 50 67) 24 93 32

24h Notruf 
Tel. (0 50 67) 2 47 93 60

Schlangenweg 49
31167 Bockenem
Telefon 0 50 67 - 2 47 93 60

Inhaber Jens Brückner 
und René Meyer

Fax 0 50 67 - 24 93 32 
Mobil 01 60 - 99 88 66 71
 01 77 - 2 64 96 40

» Bus
» Abschleppdienst

» Pannenhilfe

» Unfallbergung

» Ölspurbeseitigung

» Unfallstellensanierung

» Kranarbeiten

» PKW
» LKWB M Abschlepp-/Pannendienst GbR

Partner der

und aller Schutzbriefversicherer

Partner der

Unfallschadenreparatur / Fachbetrieb

Urlaub auf dem eigenen Balkon!

• Treppen- und Balkongeländer
in Stahl und Edelstahl

• Zäune / Doppelstabmatten
• Fenstergitter
• Überdachungen / Vordächer
• Individuelle Beratung + Gestaltung

Geschäftsführer: Ralf Philipps
Professor-Martini-Str. 11 • 31167 Bockenem
Tel. (0 50 67) 66 82 • Mobil (0171) 2 65 63 71

www.timm-metallbau.de

Garagentore
inklusive Einbau

Urlaub auf dem eigenen Balkon!

• Treppen- und Balkongeländer
in Stahl und Edelstahl

• Zäune / Doppelstabmatten
• Fenstergitter
• Überdachungen / Vordächer
• Individuelle Beratung + Gestaltung

Geschäftsführer: Ralf Philipps
Professor-Martini-Str. 11 • 31167 Bockenem
Tel. (0 50 67) 66 82 • Mobil (0171) 2 65 63 71

www.timm-metallbau.de

Garagentore
inklusive Einbau

Urlaub auf dem eigenen Balkon!

• Treppen- und Balkongeländer
in Stahl und Edelstahl

• Zäune / Doppelstabmatten
• Fenstergitter
• Überdachungen / Vordächer
• Individuelle Beratung + Gestaltung

Geschäftsführer: Ralf Philipps
Professor-Martini-Str. 11 • 31167 Bockenem
Tel. (0 50 67) 66 82 • Mobil (0171) 2 65 63 71

www.timm-metallbau.de

Garagentore
inklusive Einbau

info@dachdecker-turcenko.de
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„manchmal 
reicht es, 

wenn jemand 
bleiBt“  

„Was Wir sind, 
sind wir 

gemeinsam!“

Der Bürgermeister

Ihr Verlag für  

die Region

Karlsbader Straße 2 • 31167 Bockenem • Tel. 05067 9919-0 • zanderundgerlach.de

Mehr als Fenster

Wir unterstützen die Ev.-luth.Jugendhilfe Bockenem -
damit junge Menschen ein Zuhause haben.



Warum Jugendhilfe heute 
wichtiger ist denn Je –  
und Was die Jugendhilfe 
Bockenem täglich leistet 
Bockenem. Es sind oft die leisen Geschichten, 
die kaum jemand sieht. 
→ Ein Kind, das morgens nicht zur Schule 

 gehen möchte, weil die Nacht unruhig war. 
→ Ein Jugendlicher, der gelernt hat, nieman-

dem zu vertrauen. 
→ Eine Familie, die sich eigentlich liebt – und 

trotzdem im Alltag nicht mehr weiterweiß. 

Während gesellschaftliche Diskussionen häufig 
laut und meist um die hohen Kosten der Ju-
gendhilfe geführt werden, entstehen 
Lösungen für Familien, Kinder und 
Jugendliche oft im Stillen. Hinter 
den Türen von Wohngruppen, 
in Gesprächen am Küchen-
tisch, in Schulfluren oder bei 
langen Autofahrten zu Termi-
nen. Genau dort be ginnt die 
Arbeit der Evangelisch-luthe-
rischen Jugendhilfe Bockenem 
e. V. – hier zeigt sich, warum 
Jugendhilfe heute eine der wich-
tigsten sozialen Aufgaben unserer 
Gesellschaft ist. 

Eine Gesellschaft im Wandel – 
und Kinder mittendrin
Kinder wachsen heute unter anderen Be-
dingungen auf als noch vor wenigen Jahr-
zehnten. Familien stehen unter wachsendem 
Druck: berufliche Anforderungen, soziale 
Unsicherheiten, psychische Belastungen, di-
gitale Einflüsse und gesellschaftliche Verän-
derungen wirken gleichzeitig auf junge Men-
schen, Familien und Kinder ein. Nicht jede 
Familie kann diese Herausforderungen allein 
bewältigen. Und genau hier setzt Jugendhilfe 
an – nicht ausschließlich als Ersatz für Fami-
lie, sondern als ausdifferenziertes Unterstüt-
zungssystem. Jugendhilfe bedeutet nicht, 
dass Familien oder Menschen gescheitert 

sind. Im Gegenteil: sie bietet Unterstützung 
genau dann, wenn Herausforderungen zu 
Überforderungen werden und zu groß wer-
den, um sie allein zu bewältigen. 
Fachlich betrachtet verfolgt moderne Jugend-
hilfe ein klares Ziel: Entwicklung ermöglichen, 
bevor Krisen sich verfestigen. Hilfe zur Selbst-
hilfe. Studien und Erfahrungen zeigen ganz 
deutlich: Frühzeitige Unterstützung schützt 
langfristig – nicht nur einzelne Kinder, sondern 

ganze Lebensbiografien. Es lohnt sich, in die 
jüngsten Kinder dieser Gesellschaft 

zu investieren. Kinder, Jugendliche 
und junge Volljährige, die Hilfen 

der Jugendhilfe erhalten, ler-
nen, sich an und in der Ge-
sellschaft zu beteiligen, teil-
zuhaben und Kompromisse 
einzugehen. Sie lernen ihre 
Rechte kennen und auch ihre 
Pflichten. Sie werden zu de-

mokratischen Individuen mit 
sozialem positiven Verhalten 

angeleitet. Sie erlangen Schul-
abschlüsse, lernen verschiedenste 

Berufe oder studieren später – werden 
somit ein wichtiger (steuerzahlender) Teil der 
Gesellschaft. Es lohnt sich, hier frühzeitig zu in-
vestieren und die Kinder. Jugendlichen, jungen 
Volljährigen und ihre Familien zu unterstützen.   

Jugendhilfe bedeutet Beziehung 
Wer die Arbeit der Jugendhilfe nur als Betreu-
ung versteht, unterschätzt sie deutlich. Im 
Kern geht es um etwas Anderes: Beziehung. 
Kinder und Jugendliche, die belastende Erfah-
rungen gemacht haben, brauchen vor allem 
eines – verlässliche Menschen, mehr noch, ver-
lässliche Beziehungen. Menschen, die bleiben, 
auch wenn es schwierig wird. Menschen, die 
Grenzen setzen und gleichzeitig Vertrauen auf-
bauen und in Verbindung bleiben. 

Die Mitarbeiter:innen der Jugendhilfe Bo-
ckenem leisten genau diese Arbeit täglich. Sie 
begleiten junge Menschen und Familien durch 
Krisen und Rückschläge, die für Außenstehen-
de unscheinbar wirken mögen, für Betroffene 
jedoch entscheidend sind. Diese Momente 
entstehen nicht zufällig. Sie sind das Ergebnis 
intensivpädagogischer und therapeutischer Ar-
beit. 
Was kennzeichnet die Arbeit der 
Jugendhilfe Bockenem aus? 
„Ein gelungener Schultag. 
Ein erstmals friedlich gelöstes Streitgespräch. 
Eine Familie, die neue Formen der Verbindung 
spürt. 
Ein Jugendlicher, der beginnt, wieder an sich 
selbst zu glauben.“ 

Hohe Fachlichkeit und menschliche Nähe 
Was emotional scheint, ist gleichzeitig hoch-
professionell. 
Die Jugendhilfe Bockenem verbindet langjäh-
rige Erfahrung seit 1963 mit modernen fach-
lichen Konzepten und neuen Forschungser-
gebnissen. Pädagogische Arbeit basiert hier 
nicht auf Intuition und Bauchgefühl, sondern 
auf wissenschaftlich fundierten Ansätzen 
und langfristig erprobten Standards der pä-
dagogischen und sozialen Arbeit: 
→ systemisches Arbeiten mit Familien 
→ traumapädagogische und traumathera-

peutische Methoden 
→ ressourcenorientierte Förderung 
→ individuelle Hilfeplanung 
→ enge Kooperation mit Schulen, Jugend-

ämtern und therapeutischen Fachstellen. 
Jede Hilfe wird gemeinsam mit der Fami-
lie, den Kindern und Jugendlichen und allen 
Beteilig ten individuell geplant, regelmäßig 
überprüft und weiterentwickelt. Fachkräfte 
arbeiten fachübergreifend zusammen und 
reflektieren die Arbeit kontinuierlich, um für 
alle Beteiligten die bestmöglichen Perspekti-
ven und Ergebnisse zu erhalten. 
Diese Kombination aus Fachlichkeit und 
Menschlichkeit ist entscheidend – denn 
nachhaltige Veränderungen entsteht nur 
dort, wo Professionalität und Beziehung zu-
sammenkommen.  Die Mitarbeiter:innen ar-
beiten gemeinsam mit der Familie Hand in 
Hand, nur so kann sozialpädagogisches und 
erzieherisches Arbeiten zukunftsweisend 
funktionieren. 

Orte, an denen Entwicklung 
wieder möglich wird 
Die Angebote der Jugendhilfe Bockenem sind 
vielfältig, weil die Lebenslagen und die Men-
schen unterschiedlich sind. Die Jugendhilfe 
Bockenem bietet ein eng miteinander ver-
zahntes System aus ambulanten, teilstatio-
nären und stationären Hilfen. 
Auch für Familien, die in finazielle Not und in 
Schulden geraten sind, hat die Jugendhilfe Bo-
ckenem ein Angebot (kos tenlos): die Schuld-
nerberatung.  
Die Vielfalt der Ev.-luth. Jugendhilfe Bo-
ckenem e. V.: 

1. Flexible Hilfen (ambulante Unterstützung, 
die Hilfen finden direkt im Lebensumfeld der 
Familien statt). 
→ Sozialpädagogische Familienhilfe 
→ Erziehungsbeistandschaft 
→ Clearing und Krisenbegleitung 
→ Begleitete Umgänge 
→ Soziale Gruppenarbeit  
→ Stationäre Familienhilfe 
→ Beratung und Begleitung im Alltag 
→ Trainingsangebote für Kitas, Schulen und 

Ausbildungsbetriebe 
→ Ziel: Familien stabilisieren und Erzie-

hungskompetenzen stärken. 

2. Teilstationäre Hilfen (diese Hilfen finden 
in eigene Räumen tagsüber statt, die Kinder 
leben weiterhin zuhause, werden aber tagsü-
ber intensiv pädagogisch begleitet). 
→ Tagesgruppen 
→ Intensivpädagogische Lerngruppen (IPL) 
→ Schulbezogene Angebote und Lernförde-

rungstrukturierte Nachmittagsbetreuung 
mit Lernen, sozialem Training und Eltern-
arbeit. 

Ziel: schulische und soziale Entwicklung 
stabilisieren. 

3. Stationäre Hilfen (Wohnen und Leben in 
der Jugendhilfe, wenn Kinder oder Jugendli-
che zeitweise nicht zuhause leben können). 
→ Familiennahe Wohngruppen 
→ Jugendwohngruppen ab 14 Jahren 
→ Erziehungsfamilien 
→ Wochengruppen 
→ Verselbständigungsgruppen 
→ Trainingswohnungen für junge Volljährige 
Ziele: Schutz, Stabilität und Vorbereitung 
auf ein eigenständiges Leben. 

4. Inklusive Jugendhilfe (im Aufbau) 
Angebote für Kinder und Jugendliche mit be-
sonderem Unterstützungsbedarf im Sinne 
einer inklusiven Jugendhilfe. 
Ziel: gesellschaftliche Teilhabe und barriere-
arme Unterstützung ermögliche. 

5. Therapeutische Angebote fachlich er-
gänzende Hilfen zur individuellen Entwick-
lung. 
→ Aufsuchende Familientherapie 
→ Multifamilientherapie 
→ Familienklasse 
→ Autismus-Beratung und Therapie 
→ Lese-Rechtschreib-Therapie 
→ traumapädagogische und systemische Be-

gleitung 
Ziele: emotionale Stabilisierung und Ent-
wicklungsförderung. 

6. Schuldnerberatung 
Ein besonderes Zusatzangebot für Familien 
und Einzelpersonen: 
→ Beratung bei finanziellen Problemen 
→ Unterstützung beim Umgang mit Schulden 
→ Stabilisierung der Lebenssituation   
Ziel: wirtschaftliche Belastungen reduzieren, 
die Familien stark beeinflussen können. 

7. Weitere besondere Angebote 
→ Erziehungsstellen / Erziehungsfamilien 
→ Verselbständigungsangebote für Jugendliche mit tiergestützte 

pädagogische Ansätze (projektbezogen) Kooperation mit Schulen 
und Jugendämtern  

→ Begleitung junger Menschen bis ins junge Erwachsenenalter (bis 
ca. 23 Jahre) 

Die Jugendhilfe Bockenem bietet ein komplettes Hilfe system aus 
einer Hand: 
→ Unterstützung direkt in Familien 
→ Förderung in Schule und Gruppen 
→ Tages- und Lerngruppen 
→ Wohnen und intensive Betreuung 
→ Therapie und Beratung 
→ Hilfe beim Übergang ins selbstständige Leben. Damit begleitet 

die Einrichtung junge Menschen je nach Bedarf vom ersten Un-
terstützungsbedarf bis zur Verselbstständigung. 

8. Einige Angebote und Projekte der Jugendhilfe Bockenem näher 
beschrieben: 

Soziale Gruppenarbeit an Schule 
Schule ist einer der wichtigsten Lebens- und Lernräume. Aktuell 
verbringen Kinder und Jugendliche immer mehr Zeit in der Schu-
le. Deshalb arbeitet die Jugendhilfe direkt an Schulen. Neben 
schulischen Inhalten steht vor allem das soziale Lernen im 
Mittelpunkt. In schulbezogenen Angeboten wird Ler-
nen neu erfahrbar – fachlich und sozial. Hier lernen 
Kinder und Jugendliche Konflikte zu lösen, Regeln 
zu verstehen und einzuhalten. Dadurch entsteht 
ein Raum um Selbstvertrauen zu entwickeln und 
gemeinsames Arbeiten zu üben. 
Durch die Zusammenarbeit mit Lehrkräften und 
Elternhaus entsteht ein stabiles Unterstützungs-
netz rund um das Kind mit direktem Lebensbezug. 

Intensivpädagogische Lerngruppen 
Nicht jedes Kind kann im klassischen Schulsetting 
erfolgreich lernen. Intensivpädagogische Lerngruppen 
bieten kleine, strukturierte Lernumgebungen mit enger 
pädagogischer und didaktischer Begleitung. Hier wird Schritt für 
Schritt wieder Zugang zu Lernen, Motivation und schulischer Teil-
habe aufgebaut. Mit dem Ziel der Wiederintegration in die Regel-
schule. Nachmittags werden strukturierte Alltagsgestaltung und 
alternative Freizeitaktivitäten nähergebracht. 

Wohngruppen – Sicherheit im Alltag 
Wenn ein Leben in der Herkunftsfamilie zeitweise nicht möglich 
ist, finden Kinder und Jugendliche in Wohngruppen einen sicheren 
Lebensort. Dort erleben sie feste Tagesabläufe und verlässliche 
Bezugspersonen die auch in Konfliktsituationen menschlich nah 
sind. Unterstützung im Alltag und in der Schule gehören ebenso 
zum Alltag wie die emotionale Stabilisierung jedes Einzelnen. Das 
Ziel bleibt immer Entwicklung und Perspektive. 

Familiennahe Wohngruppen 
In familiennahen Wohngruppen leben Kinder in kleineren, beson-
ders persönlichen Strukturen. Der Alltag orientiert sich stark an 
familiären Abläufen und ermöglicht intensive Beziehungsarbeit. 
Diese Form verbindet professionelle Pädagogik mit einem möglichst 
lebensnahen Umfeld. 

Aufsuchende Familientherapie 
Manchmal braucht nicht das Kind allein Unterstützung, sondern 
das gesamte Familiensystem. Bei der aufsuchenden Familienthe-
rapie findet therapeutisches Arbeiten direkt im häuslichen Umfeld 
statt. Das ge
samte Familiensystem findet hierbei Beachtung und ermöglicht 
somit, dass alle Familienmitglieder gehört werden. Gemeinsam 
werden neue Kommunikationswege entwickelt, Konflikte bear-
beitet und stabile 
Strukturen nachhaltig aufgebaut. 

Spezialisierte Gruppen für besonders  
herausfordernde Lebenssituationen 
Einige junge Menschen haben bereits viele Hilfesysteme durchlau-
fen und benötigen besonders intensive Betreuung. Spezialisierte 
Gruppen – häufig für sogenannte „Systemsprenger“ – bieten hier 
sehr kleine Betreuungssettings mit einer hohen Fachkräftepräsenz. 
Klare Strukturen und eine intensive Beziehungsarbeit ist die Grund-
lage dieser Hilfeform. Ziel ist es, Vertrauen wieder aufzubauen und 
neue Entwicklungsmöglichkeiten zu eröffnen. 
Eine neue Vision – Ein Resthof in Wartjenstedt
Ein kleines Dorf im Landkreis von Hildesheim, mittendrin liegt ein 
kleiner Resthof seit vielen Jahren brach. Die Jugendhilfe Bockenem 

möchte hier einen Ort der Begegnung und Entwicklung schaffen.   
Durch die Sanierung und Res taurierung des Hofes soll eine Wohn-
gruppe für Kinder und Jugendliche, sowie mehrerer Eltern-Kind-
Plätze entstehen. In einer naturnahen Umgebung soll pädagogische 
Arbeit mit tiergestützten Angeboten verbunden werden – unter 
anderem mit Schafen, Pferden und weiteren Tieren. Der Hof wird 
damit zu einem Lebens- und Lernort, an dem fachlich fundierte 
Jugendhilfe, Gemeinschaft, Verantwortung und individuelle För-
derung miteinander verbunden werden, um langfris tige Stabilität 
und echte Zukunftschancen zu schaffen. 

Wer Unterstützung erhält 
Der Zugang erfolgt meist über Jugendämter, Schulen oder Bera-
tungsstellen – oft aber auch durch erste Gespräche mit Familien 
selbst. Die Angebote richten sich an Familien mit Unterstützungs-
bedarf, Kinder und Jugendliche in belastenden Situationen, mit 
schulischen oder sozialen Schwierigkeiten. 
Alle Angebote haben ein gemeinsames Ziel: Stabilität schaffen, 
damit Entwicklung wieder möglich wird. 

Engagement, das weit über den Beruf hinausgeht 
Wer mit Mitarbeiter:innen der Jugendhilfe spricht, merkt schnell: 
Diese Arbeit ist mehr als ein Beruf. Sie bedeutet Schichtdienste, 
spontane Krisensituationen, emotionale Belastung – und gleichzei-

tig tiefe Motivation und die Überzeugung wertvolles zu leisten. 
Pädagogische Fachkräfte inves tieren Zeit, Geduld und 

persönliche Energie, weil sie wissen, wie entscheidend 
ihre Rolle für junge Menschen sein kann. 

Oft sind sie diejenigen, die zuhören, wenn niemand 
anderes mehr erreichbar ist. Die Hoffnung zuspre-
chen, wenn Selbstzweifel überwiegen. Die dran-
bleiben, wenn Fortschritte langsam entstehen. 
Die nicht aufgeben oder den Mut nicht verlieren 
wenn etwas nicht beim ersten Mal funktioniert. 
Dieses Engagement ist kein Zufall, sondern Aus-

druck einer Haltung: Jeder junge Mensch verdient 
eine Chance und Unterstützung. Jede Familie hat 

ein Recht auf Beratung und Hilfestellung. 

9. Warum Jugendhilfe eine Investition in die Zukunft ist 
Jugendhilfe wirkt nicht nur individuell, sondern gesellschaftlich. 
Wenn Kinder Stabilität erfahren, steigen Bildungs- und Teilhabe-
chancen. Konflikte können früh gelöst werden, langfristige soziale 
Probleme werden reduziert. Fachleute sprechen hier von präven-
tiver Wirkung – Hilfe heute verhindert größere Krisen morgen. Sie 
bedeutet Vertrauen in Entwicklung. 
Die Arbeit der Jugendhilfe Bockenem zeigt, wie wichtig regionale 
Einrichtungen sind, die nah am Menschen arbeiten und Vertrauen 
aufbauen können. Engagierte Mitarbeiter:innen sind dafür täglich 
im Einsatz, getreu dem Motto Gemeinsam Zukunft schenken. 

Hoffnung im Alltag 
Vielleicht lässt sich die Bedeutung von Jugendhilfe am besten in 
einem einfachen Moment beschreiben: 
Ein Jugendlicher verabschiedet sich nach Monaten intensiver Be-
gleitung mit den Worten: „Ich glaube, ich schaffe das jetzt.“ Für 
Außenstehende ein kurzer Satz. Für Fachkräfte ein Zeichen, dass 
Beziehung, Fachlichkeit und Engagement Wirkung gezeigt haben. 
Unterstützung zur Selbstwirksamkeit führt dazu, dass Kinder, Ju-
gendliche und Familien in Zukunft handlungsfähiger sind und 
Krisen besser überstehen. 
Umklammert werden alle Angebote in der Jugendhilfe Bockenem 
von dem Leitsatz: „Was wir sind, sind wir gemeinsam!“
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Kundendienst

Planung

Montage

Vertrieb

Wartung

Burgweg 1a · 31162 Bad Salzdetfurth

Telefon 0 50 63 / 27 13 34 · Fax 0 50 63 / 27 13 36

Ev.-luth. Jugendhilfe Bockenem e. V.

Unsere Angebote in den Landkreisen Hildesheim 
und Wolfenbüttel sowie in Lehrte und Salzgitter:

–	 flexible	ambulante	Hilfen	und	soziale	 
	 Gruppenarbeit	an	Schulen
–	 teilstationäre	Hilfen	(in	Bockenem,	Hildesheim	 
	 und	Salzgitter)
–	 stationäre	Hilfen	(in	Bockenem,	Kl.	Escherde,	 
	 Hoheneggelsen,	Dingelbe,	Hildesheim	u.	a.)
–	 Schuldnerberatung	(u.	a.	Sprechstunden	in	 
	 Bockenem,	Alfeld	und	Sarstedt)
–	 Lese-	und	Rechtschreibtherapie
–	 Autismus-Beratung	und	Therapie

So	erreichen	Sie	uns:

Vogesberg	20
31167	Bockenem

Tel.:	05067	994-12
info@jugendhilfe-bockenem.de

www.jugendhilfe-bockenem.de

Persönlich. 
Verlässlich. 

Handfest.

Jugendhilfe Bockenem – einfach stark!

Fichtestr. 8, 31180 Giesen · Tel.: 05121 924541
kontakt@bauunternehmen-mehler.de 
www.bauunternehmen-mehler.de

Pflasterarbeiten             Plattenbeläge              Hofeinfahrten

Terrassen                       Wegebau                     Trockenmauern

Seit über 10 Jahren für Sie da!
Vogesberg 22                                Telefon 0 50 67 / 91 79 79
31167 Bockenem                           Mobil 01 72 / 1 75 14 02

www.jens-niepel.de

Seit über 20 Jahren für Sie da!

Inh. René Meyer
Schlangenweg 49
31167 Bockenem

Tel. (0 50 67) 24 76 60
Fax (0 50 67) 24 93 32

24h Notruf 
Tel. (0 50 67) 2 47 93 60

Schlangenweg 49
31167 Bockenem
Telefon 0 50 67 - 2 47 93 60

Inhaber Jens Brückner 
und René Meyer

Fax 0 50 67 - 24 93 32 
Mobil 01 60 - 99 88 66 71
 01 77 - 2 64 96 40

» Bus
» Abschleppdienst

» Pannenhilfe

» Unfallbergung

» Ölspurbeseitigung

» Unfallstellensanierung

» Kranarbeiten

» PKW
» LKWB M Abschlepp-/Pannendienst GbR

Partner der

und aller Schutzbriefversicherer

Partner der

Unfallschadenreparatur / Fachbetrieb

Urlaub auf dem eigenen Balkon!

• Treppen- und Balkongeländer
in Stahl und Edelstahl

• Zäune / Doppelstabmatten
• Fenstergitter
• Überdachungen / Vordächer
• Individuelle Beratung + Gestaltung

Geschäftsführer: Ralf Philipps
Professor-Martini-Str. 11 • 31167 Bockenem
Tel. (0 50 67) 66 82 • Mobil (0171) 2 65 63 71

www.timm-metallbau.de

Garagentore
inklusive Einbau

Urlaub auf dem eigenen Balkon!

• Treppen- und Balkongeländer
in Stahl und Edelstahl

• Zäune / Doppelstabmatten
• Fenstergitter
• Überdachungen / Vordächer
• Individuelle Beratung + Gestaltung

Geschäftsführer: Ralf Philipps
Professor-Martini-Str. 11 • 31167 Bockenem
Tel. (0 50 67) 66 82 • Mobil (0171) 2 65 63 71

www.timm-metallbau.de

Garagentore
inklusive Einbau

Urlaub auf dem eigenen Balkon!

• Treppen- und Balkongeländer
in Stahl und Edelstahl

• Zäune / Doppelstabmatten
• Fenstergitter
• Überdachungen / Vordächer
• Individuelle Beratung + Gestaltung

Geschäftsführer: Ralf Philipps
Professor-Martini-Str. 11 • 31167 Bockenem
Tel. (0 50 67) 66 82 • Mobil (0171) 2 65 63 71

www.timm-metallbau.de

Garagentore
inklusive Einbau

info@dachdecker-turcenko.de

SONDERVERÖFFENTLICHUNG – 26. Juni 2026

„manchmal 
reicht es, 

wenn jemand 
bleiBt“  

„Was Wir sind, 
sind wir 

gemeinsam!“

Der Bürgermeister

Ihr Verlag für  

die Region

Karlsbader Straße 2 • 31167 Bockenem • Tel. 05067 9919-0 • zanderundgerlach.de

Mehr als Fenster

Wir unterstützen die Ev.-luth.Jugendhilfe Bockenem -
damit junge Menschen ein Zuhause haben.
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SPD Diekholzen:

Großer Zuspruch beim 
traditionellen Matjesessen 

Diekholzen. Das traditionelle 
Matjesessen der SPD Diekhol-
zen, Barienrode, Söhre und 
Egenstedt erfreute sich wieder 
großer Beliebtheit. Zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger folgten 
der Einladung in das DRK-Heim 
in Diekholzen, um gemeinsam 
einen geselligen Abend bei 
gutem Essen und interessanten 
Gesprächen zu verbringen. 

Der Vorsitzende Sören Hoff-
mann-Marahrens begrüßte die 
Gäste herzlich und zeigte sich 
erfreut über die große Resonanz: 
„Es freut mich sehr, dass wieder 
so viele Bürgerinnen und Bürger 
unserer Einladung gefolgt sind. 
Dies zeigt, dass die SPD Diek-
holzen durch seine gute Arbeit 
weiterhin fest in der Gemeinde 
Diekholzen verankert ist.“ 

Insgesamt nahmen über 35 
Gäste an der Veranstaltung 

teil und genossen die verschie-
denen Matjesvariationen – von 
klassisch mit Pellkartoffeln und 
Butterbrot bis hin zu nordischer 
Art mit hausgemachten Spezi-
alsoßen und Salaten. Besonders 
beliebt war erneut der „Rote-
Sherry-Matjes“, der inzwischen 
zu einem festen Höhepunkt der 
Veranstaltung geworden ist. 

Neben den kulinarischen An-
geboten stand vor allem der 
persönliche Austausch im Mit-
telpunkt. In angenehmer At-
mosphäre nutzten die Gäste die 
Gelegenheit zu Gesprächen über 
aktuelle Themen aus Politik und 
Gemeindeleben.

Ein besonderer Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, die mit 
ihrem Einsatz die Veranstaltung 
überhaupt erst möglich gemacht 
haben. 

Sören Hoffmann-Marahrens

SPD Diekholzen:

Politische Informationen 
durch den BOTEN 

Diekholzen. Die SPD Diek-
holzen gibt bereits seit 1995 in 
unregelmäßigen Abständen eine 
eigene Zeitung – Den BOTEN – 
heraus, um die Bevölkerung in 
der Gemeinde Diekholzen auch 
auf diesem Wege über politische 
Themen zu informieren. „In un-
serer letzten Vorstandssitzung 
haben wir beschlossen, wieder 
stärker über politische Themen 
durch den BOTEN zu informie-
ren und eine 44. und 45. Ausgabe 
zu erarbeiten,“ sagt Fraktionsvor-
sitzender Martin Küster. Das po-
litische Magazin für Diekholzen, 

Barienrode, Söhre und Egenstedt 
Nr. 43 wurde bereits Ende April 
im Gemeindegebiet verteilt. Der 
Bote – Nr. 44 ist gerade in Arbeit 
und wird in den nächsten Wo-
chen auch an alle Haushalte in 
der Gemeinde Diekholzen aus-
geteilt. Wer weitere Informati-
onen über die SPD Diekholzen 
haben möchte, kann sich telefo-
nisch unter 05121 3037025 an 
den Vorsitzenden Sören Hoff-
mann-Marahrens wenden oder 
wird auch auf der Homepage: 
www.SPD-Diekholzen.de fündig.

Uta Dröschel

SPD-Fraktionsmitglieder mit dem BOTEN Nr. 44

Alle waren sich einig, dass dies nicht die letzte gemeinsame Fahrt gewesen sein sollte:

Ökumenischer Seniorenchor 
Hildesheim in Berlin

Hildesheim. Vor vier Jahren 
wurde der „Ökumenischer Seni-
orenchor Hildesheim“ gegründet. 
Seitdem wurde in verschiedenen 
Kirchen in Hildesheim und in 
den umliegenden Orten sowie 
in Seniorenheimen gesungen. 
Nun hat er seine erste Fahrt un-
ternommen.

Eine Einladung der „Ökume-
nischer Seniorenkantorei Berlin“, 
mit der vor einem Jahr im Hildes-
heimer Dom ein Gottesdienst ge-
staltet worden ist, zum Gegenbe-
such wurde angenommen. Von 
Freitag bis Sonntag ging es auf 
die Reise. Auf einer Bootsfahrt 
zwischen Jannowitzbrücke und 
Charlottenburg konnten u. a. die 
Regierungsgebäude, der Haupt-

bahnhof, die „Beton-Auster“, 
Schloß Bellevue betrachtet wer-
den. Der strahlende Himmel for-
derte alle auf, ihrer Freude durch 
gemeinsamen Gesang Ausdruck 
zu geben. Der gemeinsamen Pro-
be am Samstagnachmittag folgte 
am Abend ein gemeinsames Es-
sen und am Sonntag der Gesang 
in der heiligen Messe in der 
Hedwigskathedrale. Unter der 
Leitung von Dommusikdirektor 
Thomas Viezens sangen beide 
Chöre Kyrie, Gloria, Sanctus und 
Benedictus sowie das Agnus Dei  
aus der Missa Brevis in C von 
Robert Jones (*1945), außerdem 
das Alleluja von Gordon Young 
(1919-1998). Die Hildesheimer 
trugen noch alleine das Ubi ca-

ritas von Andrey Snyder (*1961) 
vor. Große Zustimmung bekam 
der Zelebrant, als er in seiner 
Predigt das Klagen der Deut-
schen auf hohem Niveau im Ver-
gleich zu den Sorgen und Nöten 
in der Welt ansprach und als er 
zum Ende des Gottesdienstes zu 
einem gemeinsamen „Gegrüßet 
seist du Maria“ für die lebenden 
und verstorbenen Mütter auffor-
derte, da Muttertag war. Da die 
über 60 Fahrtteilnehmer*innen 
von der Organisatorin Kristin 
van Roemburg alle gut in einem 
Hotel in der Nähe vom Alexan-
derplatz untergebracht waren, 
konnten mit dem Bus und fuß-
läufig auch viele Sehenswürdig-
keiten besichtigt werden. Ob Ale-

xanderplatz mit der Weltzeituhr, 
Brandenburger Tor und Reichs-
tagsgebäude, Gendarmenplatz 
und Nikolaiviertel, „Goldelse“ 
(Siegessäule) und v. a. m. Zur 
Erinnerung an die sich zum 93. 
Mal jährende Bücherverbren-
nung (10.Mai 1933) durch nati-
onalsozialistische Parteiorgane 
auf dem damaligen Opernplatz 
(heute Bebelplatz) konnten die 
Schrifttafeln und die durch eine 
Glasscheibe im Untergrund 
stehenden leeren Bücherregale 
betrachtet werden. Fazit: Alle 
Teilnehmer*innen waren sich 
einig, dass dies nicht die letzte 
gemeinsame Fahrt gewesen sein 
sollte.

Horst Much

Es gab wieder tolle Termine und Veranstaltungen:

SoVD Diekholzen geht in 
die Sommerpause

Diekholzen. Wieder gab es ei-
nige tolle Termine und Veranstal-
tungen, die wir wahrgenommen 
haben.

Im Mai wurde uns der Such-
dienst des DRK vorgestellt. Ein 
spannender Bericht über die 
Arbeit, die Hintergründe und 
die Sinnhaftigkeit dieser Arbeit 
wurde uns von Wolfgang Kehe 
gegeben. Bei leckerem Kuchen 
und Kaffee war es eine schöne 
Atmosphäre.

Schon eine Woche später durf-
ten wir der Einladung zum Ge-
burtstagsfest des SV-Hildesia 
folgen. Wie wohl alle Bürger und 
Gäste der Feier auf dem Festplatz 
hatten wir viel Spaß am gesamten 
Wochenende.

Nur ein paar Tage später ging es 
für uns und Interessierte endlich 
auf eine Busfahrt nach Stolberg 
im Harz. Über fünf Jahre Planung 
mündeten endlich in einem wun-
derschönen Ergebnis. Nachdem 
erst Corona und danach ande-
re Widrigkeiten gestört hatten, 
nutzten wir eine kleine Lücke im 
Kalender. Gutes Reisewetter, ein 
bei unseren Fahrten schon be-
kannter Busfahrer und gute Lau-
ne gaben uns einen tollen Tag. 
Eine Führung der alten Münz-
prägemanufaktur, ein leckeres 
Kaffeebüfett mit Filmvorführung 
einer Keksfabrik und natürlich 
die Besichtigung der alten Fach-
werkstadt hatte für jeden von uns 
etwas zu bieten. Und besondere 
Reisegruppen werden natürlich 
auch besonders gewürdigt. Nach-
dem wir beim Kanzler ein sehr 
leckeres Mittagessen bekamen, 
erhielten wir sogar Besuch von 

ihrer Hoheit der Südharzkönigin.
Nur einen Tag später war die 

letzte Möglichkeit, unseren 
Platz beim Vereinspokalschie-
ßen zu verteidigen. Dies hatten 
wir aber schon einige Wochen 
zuvor erfolgreich geschafft und 
so nahmen wir dann noch an der 
Siegerehrung teil.

Der Vorstand des SoVD-Orts-

verbandes Diekholzen plant 
natürlich jetzt schon für die Zu-
kunft, aber auch wir verabschie-
den uns nun in die Sommerpau-
se.

Der nächste Termin ist dann 
Freitag, 11. September, um 15 
Uhr im DRK-Heim. Diesmal ha-
ben wir einen Hörgeräteakustiker 
zu Gast, der uns über die neues-

ten Entwicklungen informieren 
wird.

Infos zu unseren Veranstal-
tungen gibt es im Internet un-
ter info-sozial.com, bei Kristof 
Josewski, grille64@yahoo.de,   
sovd.ortsgruppe.diekholzen@
web.de und telefonisch unter 
0175 2422289.

Kristof Josewski

Die Südharzkönigin war zu Besuch.

Vorstellung des Suchdienstes vom DRK

Busfahrt Stollberg

www.gleitz-online.de

Ihr Verlag für  

die Region
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• Steuerberatung für Unternehmen u. Privatpersonen

• Jahresabschlüsse

• Steuererklärungen

• Vertretung vor Finanzbehörden

• Finanz- und Lohnbuchhaltung

• betriebswirtschaftliche Beratung

• Existenzgründungsberatung

Südwaldstraße 5 – 7 · 31199 Diekholzen
Tel. 0 51 21 / 20 55-0 · Fax 0 51 21 / 20 55-99
mobil: 0176 / 32 57 34 59
info@andrea-grotian.de · www.andrea-grotian.de

AnDreA GroTiAn
STeuerberATerin

Hilfe für Kindertagesstätten und Schulen bei der Grünpflege und Gartenarbeit:

AWO Projekt „HI-Hübsch“ pflegt 
Spielplätze und öffentliche Plätze  

Diekholzen (r). Das AWO 
Projekt „HI-Hübsch“ ist am 
AWO Bazaro Outdoor in der 
Peiner Landstraße in Hildes-
heim beheimatet. Hier arbeiten 
Menschen im Leistungsbezug in 
Kooperation mit dem Jobcen-
ter und dem Bauhof der Stadt 
Hildesheim seit September 2025 
an der Pflege von 68 Spielplät-
zen im gesamten Hildesheimer 
Stadtgebiet.

 Im Mai 2026 wurden die Ak-
tivitäten auf die Gebiete der 
Gemeinde Diekholzen und der 
Stadt Bad Salzdetfurth ausge-
weitet, seitdem werden hier die 
Bauhöfe unentgeltlich bei der 
Pflege öffentlicher Anlagen un-
terstützt und entlastet. 

„Ich freue mich sehr, dass das 
Jobcenter in Kooperation mit 
dem AWO-Kreisverband Leis
tungsempfängern die Möglich-

keit gibt, mit dem Verschönern 
und Pflegen von Spielplätzen 
und öffentlichen Plätzen auch 
in unserer Gemeinde Diekhol-
zen eine sinnvolle Aufgabe zu 
erledigen“ und unseren Bauhof 
zu entlasten, so Bürgermeister 
Matthias Bludau. 

Unter Anleitung von Jürgen 
Krieger und Julian Kloidt helfen 
die sogenannten 1-Euro-Jobber 
zudem Kindertagesstätten und 

Schulen bei der Grünpflege 
und Gartenarbeit. „Des Wei-
teren kümmern wir uns auch 
um die Sauberkeit der Straßen 
und öffentlichen Flächen in 
Hildesheim, Diekholzen und 
Bad Salzdetfurth und setzen 
uns nachhaltig dafür ein, das 
Umweltbewusstsein der Bevöl-
kerung weiter zu stärken“, so der 
Koordinator des Projektes Kevin 
Bülow. 

Die Mitarbeiter des Projektes mit Bürgermeister Matthias Bludau 
und AWO-Kreisgeschäftsführer Gökhan Gürcan auf dem Spielplatz 
Ehrenfeld in Barienrode. 

Von links: Bauhofsleiter Patrick Nolte, Projekkoordinator Kevin 
Bülow, Bürgermeister Matthias Bludau und AWO-Kreisgeschäfts-
führer Gökhan Gürcan

Feuerwehrkapelle Diekholzen „Original-Beustertaler-Blasmusik“:

Blasmusik im Nahbereich 
Diekholzen. Auch heimatnah 

war die Feuerwehrkapelle Diek-
holzen „ Original-Beustertaler-
Blasmusik“ wieder einige Male 
unterwegs. 

So spielten sie Ende Mai zum 
40. Geburtstag der „Altgesellen-
schaft Sorsum“ auf dem Hofe 
Bruns in Sorsum auf. 

Ebenfalls wurden die Fron-
leichnamsprozessionen in Söh-
re und im Kloster Marienrode 
musikalisch begleitet. Anschlie-
ßend wurde der von Godehard 
Höweling (Godi’s-Backstube) 
spendierte Zuckerkuchen bei 
geselligen Gesprächen in den 
Räumlichkeiten des Klosters 

verkostet.
Beste Stimmung war auch 

am Sonntagmorgen auf dem 
Festplatz in Diekholzen zum  
80. Vereinsjubiläum des SV-Hil-
desia Diekholzen. Zum Bingo-
Spiel und den Tanzvorführungen 

der Breitensportabteilung spiel-
ten die Musikanten der Original-
Beustertaler bis zum Festende im 
vollbesetzten Festzelt auf. Die At-
mosphäre war grandios. Schön, 
dass Ihr da wart.

Thomas Schindler

Landratskandidat informierte sich vor Ort:

Gedeon lobt großes  
Engagement in Röderhof

Röderhof. Bei bestem Som-
merwetter feierten die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der 
Heimstatt Röderhof ihr Sommer-
fest in geselliger Atmosphäre. 
Bei Gegrilltem und kühlen Ge-
tränken bot die Veranstaltung 
Gelegenheit zum Austausch und 
gemeinsamen Beisammensein. 
Zahlreiche Gäste genossen den 
gemeinsamen Abend auf dem 
Gelände der Einrichtung.

Der Leiter der Heimstatt Rö-
derhof, Dirk Sattler, begrüßte 
die Anwesenden und freute sich, 
neben dem Bürgermeister der 
Gemeinde Diekholzen, Matthi-
as Bludau, auch den überpartei-
lichen Landratskandidaten Chri-
stopher Gedeon willkommen zu 
heißen. In einer kurzen Anspra-
che stellte sich Gedeon, der von 
der CDU und den Unabhängigen 
unterstützt wird, den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern vor.

Der Richter am Amtsgericht 
Hildesheim erklärte, dass ihm 
die Heimstatt Röderhof durch 
Gespräche mit Kolleginnen 
und Kollegen seit vielen Jahren 

bekannt sei. Obwohl er selbst 
im Strafrecht tätig sei und kei-
ne Betreuungssachen bearbeite, 
höre er über die Einrichtung 
ausschließlich Positives. Beson-
ders hob er die Loyalität und das 
große Engagement der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter hervor 
und sprach ihnen seinen Dank 
für ihre tägliche Arbeit aus.

Im Anschluss erhielt Gedeon 
noch eine kurze Besichtigung 
durch einen Bereich der Ein-
richtung, der derzeit umfassend 
umgebaut wird, und informierte 
sich über die laufenden Moder-
nisierungsmaßnahmen. 

Zum Abschluss zeigte er sich 
beeindruckt von der Arbeit des 
Röderhofs. Die Heimstatt küm-
mere sich mit großem Engage-
ment „um die Schwächsten der 
Schwachen“, betonte Gedeon, 
und die vielen Gespräche mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern hätten ihm einmal mehr 
gezeigt, wie wertvoll deren täg-
licher Einsatz für die Gesellschaft 
sei.

TG



Witzige Disziplinen

Rätselspaß

Viel Geschicklichkeit

Rea-Rennen

Beachvolleyball

Drachenboot

und vieles mehr!

SAMSTAG 22.08.26

CARE.
COMPETE.
CONNECT.

In diesem Jahr ist es endlich so weit:
Auf dem Sportplatz am Helios Klinikum in Hildesheim finden
die 1. Helios CARE GAMES statt. Tretet im Team (mindestens 5 Teilnehmer) 
in verschiedenen Disziplinen gegeneinander an und zeigt, was in euch steckt. 
Am Ende gewinnt das Team, das die meisten Punkte sammelt.
Doch das ist noch nicht alles:
Neben dem sportlichen Wettbewerb gibt es auch einen Extrapreis für den besten 
Teamnamen sowie für das originellste Kostüm. Hier entscheidet eine Jury über die 
Gewinner.

Bringt gerne eure Familie mit – es soll ein Tag für Groß und Klein werden.
Freut euch auf zahlreiche Spielmöglichkeiten und leckere Angebote von Foodtrucks.

So könnt ihr teilnehmen:
Einfach den QR-Code scannen, das Formular ausfüllen – und schon seid ihr dabei.
Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos.

Bei Fragen erreicht ihr uns jederzeit per E-Mail:
caregames@helios-gesundheit.de

Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Tag mit euch.

CAREGAMES 26

Die Einladung richtet sich an alleim Pflegeberuf. Nicht nur an die Helios-Mitarbeiter:innen!


